
Q u i é v r e c h a i n
F r a n z ö s i s c h e
P a r t n e r s t a d t

MERZENICH
Amtsblatt für die Gemeinde

Nr. 1322. Jahrgang  ·  2. Dezember 2022

Gemeinsam mehr aus

machen!
der Gemeinde Merzenich 

www.gemeinde-merzenich.de

 
 

 



3535
2929
2828
2323
2222
2121
1818

1414

1515

1212

66

11
33

Inhaltsverzeichnis

Wichtige Daten

Öffentliche Bekanntmachungen

Mitteilungen der Verwaltung

Aus dem Archiv

Familie, Kinder und Jugend

Senioren

Schulen

Kindergärten

Abfuhrtermine und Fundsachen

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Veranstaltungskalender

Vereinsmitteilungen

Sonstiges

Infoseite der Merzenicher Ratspolitik

Dürener Straße 4 bleibt eine wichtige Anlaufstelle
Im stetigen Bemühen, einen lebendigen Ortskern zu gestalten, hat die Gemeinde 
Merzenich bereits viele Ziele erreicht. Unter dem Leitmotiv „Starke Mitte Merzenich“ 
konnte man seit der Erstellung des Dorfinnenentwicklungskonzeptes (DIEK) 2017 
diverse Maßnahmen durchführen. Darunter fallen unter anderem der Erhalt der 
Postfiliale durch Übernahme in die Post- und Dienstleistungsagentur, die Überda-
chung der Alten Kirche für Hochzeiten, Veranstaltungen und Events, der Aufbau 
eines Dorfmarktes, die Durchführung des Ortsfestes und natürlich die Einrichtung 
einer Begegnungsstätte im Sinne des Open Government (das sogenannte ROGL) mit 
Ladenfläche an der Dürener Straße 4 (ein.LADEN). Weiterhin arbeitet man intensiv 
an der Fortschreibung eines Einzelhandelskonzeptes, hat Gebäude und Flächen im 
Ortskern zur späteren Ortskernentwicklung erworben und plant eine nachhaltige 
Entwicklung der Fläche im Bereich Burgstraße/Bürgerhausvorplatz/Lindenplatz. 
Die Verwaltung hat nun eine Evaluierung und Neukonzeption vorgenommen, die in 
den zu erstellenden Wirtschaftsplan 2023 bis 2027 der Post- und Dienstleistungsagen-
tur Merzenich GmbH einfließen soll. Darunter fällt vor allen Dingen die Weiternutzung 
der Räumlichkeiten an der Dürener Straße 4. Aufgrund der Förderkulisse sind Mietver-
träge und Arbeitsverträge nämlich bis zum 31.12.2022 befristet. Das Ziel der Leerstands-
bekämpfung wurde mit der Etablierung eines Einzelhandelsgeschäfts (Zweirad Bülke), 
dem Shop-in-Shop-Bereich (ein.LADEN) und dem Begegnungs- und Beteiligungsraum 
(ROGL) erreicht. Eine Weiterführung dieses Zweckes ist jedoch aus wirtschaftlichen 
Gründen ohne die bislang erhaltenen Fördermittel nicht realisierbar. Der Gemeinde-
haushalt soll nicht durch eine unrentable Maßnahme belastet werden.

Die Verwaltung hat daher ein Nachnutzungskonzept erstellt, welches den vorge-
nannten Ansprüchen entspricht.
 - Die Firma Zweirad Bülke wird sich vergrößern und in der Dürener  
  Straße 4 verbleiben. Das Geschäft zieht zu Beginn des Jahres 2023 inner- 
  halb der Räumlichkeiten in den „hinteren Bereich“, wo rund 100 qm  
  Fläche zur Verfügung stehen. Der Zugang erfolgt barrierefrei über den  
  Bürgerhausvorplatz.
 - Der ein.LADEN wird geschlossen (letzte Öffnung am 23. Dezember 2022).  

  Die derzeit dort erbrachten Dienstleistungen (Verkauf 4-Fahrten-Ticket,  
  Abfallsäcke und Sperrmüllkarten sowie Ausgabe von Windelsäcken und  
  Gelben Säcken) werden im „kleinen“ bzw. ehemaligen Bürgerbüro hinter  
  der Postfiliale angeboten, jedoch zu reduzierten Öffnungszeiten: Dienstag  
  ganztags, Donnerstagnachmittag, Samstagvormittag.
 - Die Post- und Dienstleistungsagentur Merzenich GmbH als einhundert- 
  prozentige Tochter der Gemeinde Merzenich wird durch eine strukturelle  
  Symbiose mit dem Dorfkiosk Girbelsrath die dortige Nahversorgung mit  
  Postdienstleistungen unterstützen.
 - Die Seniorenarbeit wird schwerpunktmäßig in das Bürgerhaus verlagert,  
  wo sie bereits jetzt etabliert ist.
 - Die vorderen Räumlichkeiten (Zugang Dürener Straße 4) werden in einem  
  neuen Mietvertrag durch die Gemeinde Merzenich angemietet. Dort werden  
  vier vollwertige Arbeitsplätze eingerichtet, an denen die beiden Struk- 
  turwandelmanager Anna Hecker und Lennart Schminnes, die Nachhaltig- 
  keitsmanagerin Karina Vonhögen sowie die Dorfmanagerin Teresa Beve- 
  rungen in der sogenannten „Zukunftswerkstatt“ zum Einsatz kommen. Die  
  großen inhaltlichen Schnittmengen der Projektstellen können so effektiv  
  genutzt werden. Die Zukunftswerkstatt gilt auch als Schnittstelle zwischen  
  Verwaltung und Bürgerschaft bei Themen rund um Strukturwandel, Dorf- 
  entwicklung und Nachhaltigkeit. Unter dem Leitmotiv #gemeinsamnach- 
  haltig sollen hier künftig weiterhin Bürgerbeteiligungsprojekte und offene  
  Sprechstunden angeboten sowie die Öffnungskultur der Verwaltung aus- 
  gebaut werden.

 „Die Dürener Straße 4 bliebt auch nach Ablauf der Förderphase eine wichtige An-
laufstelle in der Merzenicher Ortsmitte. Wir sind sehr glücklich, dass wir mit Zweirad 
Bülke ein erfolgreiches Einzelhandelsunternehmen etablieren und die Postfiliale im 
Sinne der Dorfentwicklung stärken konnten. Durch die Einrichtung einer zentra-
len „Zukunftswerkstatt“ werden wir darüber hinaus die Themen Strukturwandel, 
Nachhaltigkeit und Dorfentwicklung im Ortszentrum verankern und zugänglicher 
präsentieren können“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, den 30. Dezember 2022 

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 
Dienstag, 20. Dezember 2022 per Email an 

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:

 Abgabetermin: Erscheinungsdatum:
 
 20. Dezember 2022 30. Dezember 2022
 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

 1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
 2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
 3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.
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„Die Seite Zwei“
Zum Jahreswechsel

Darum war 2022 ein gutes Jahr!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in wenigen Wochen begehen wir 
das Weihnachtsfest - ein Fest der 
Besinnung, der Einkehr und der 
Dankbarkeit. Der Advent dient 
unter anderem als Zeit der Ent-
schleunigung, damit wir zum einen 
zurückblicken können auf das Ge-
schehene, zum anderen aber auch, 
damit wir uns der Verantwortung 
zum Leben bewusst werden. Tradi-
tionell an dieser Stelle möchte ich 
mich mit einem persönlichen Gruß 
an Sie wenden und ein persönliches 
Fazit des Jahres 2022 ziehen. 

Vor einem Jahr sprach ich davon, welch große Herausforderun-
gen das Jahr 2021 für uns alle mit sich brachte - es hatte uns alle 
vor große Aufgaben gestellt und jedem einzelnen von uns per-
sönlich harte Einschnitte und Verluste abverlangt. Der Ausblick 
auf 2022 war geprägt von der Hoffnung auf „Normalität“, auf 
Frieden in der Welt, auf ein Leben ohne Angst und Unsicherheit. 
Doch das Leben hatte – mal wieder – andere Pläne. 

Während die Pandemie langsam ihren Schrecken und ihre Ge-
fährlichkeit verlor und die Planungen für einen Sommer des Auf-
bruchs begannen, erschütterte ein völkerrechtswidriger Angriffs-
krieg der Russen auf die Ukraine die Weltordnung. Bis heute 
hält der Konflikt mitten in Europa an, Zehntausende Menschen 
verloren ihr Leben, Hundertausende verloren ihre Heimat und 
wurden in die Flucht getrieben. Der Krieg in der Ukraine löste 
zudem eine globale Energiekrise aus, verbunden mit einer im-
mensen Inflation, an der wir alle zu knabbern haben. 

Die kleinen Erfolge
Vor diesem Hintergrund fällt es schwer, sich auf die „kleinen“ 
Dinge zu konzentrieren, die positiven Momente zu betrachten 
und die persönlichen und beruflichen Erfolge zu zelebrieren. 
Doch genau dies sollten wir jetzt tun! Es gab nämlich auch im 
Krisenjahr 2022 schöne Lichtblicke, die uns daran erinnern, wie 
wertvoll unsere gelebte Gemeinschaft ist, die uns Mut machen 
und Kraft geben, das Beste aus dieser Zeit zu machen. 

Ich denke hier an unsere Flüchtlingshilfe und unser tolles Team, 
welches die neu hinzugekommen Geflüchteten aus der Ukraine 
betreut und sich um deren Versorgung in den Unterkünften küm-
mert. Sie haben es geschafft, diese Mammutaufgabe zu stemmen, 
ohne sich von der (unnötigen) Diskussion um die angebliche Un-
gleichbehandlung ablenken zu lassen. JEDER Flüchtling, der in 
die Gemeinde Merzenich kommt, erhält ein warmes Bett, finan-
zielle Unterstützung und Hilfe bei der weiteren Lebensplanung!
Ich bin überhaupt sehr stolz auf das gesamte Verwaltungsteam, 
auf die Kolleginnen und Kollegen in den gemeindlichen Einrich-
tungen, in den Kitas und Schulen und natürlich auf das Bau-
hofteam. Vielen Dank an dieser Stelle für die tolle Arbeit der 
vergangenen 12 Monate! Ich denke auch an die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die bei jedem Ein-
satz ihr Bestes geben, zu jeder Tages- und Nachtzeit. Auch für die 
ehrenamtliche Jugend- und Sozialarbeit, das Ehrenamt in Kir-
chen und nicht zuletzt die Arbeit in den politischen Gremien 
unserer Gemeinde möchte ich mich bedanken. Nicht zu verges-
sen ein großes „Merci“ an unsere Freunde aus Quiévrechain für 
die schönen und besinnlichen Stunden und Momente in unserer 
französischen Partnerstadt und auch hier bei uns in Merzenich!

Vieles erreicht
Beeindruckt war ich im abgelaufenen Jahr von den Vereinen aus 
dem Gemeindegebiet. Nicht nur, dass sie wie gewohnt mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement einen wichtigen Beitrag für die 
Dorfgemeinschaft geleistet haben, sie haben auch mit ungebro-
chenem Optimismus Veranstaltungen organisiert und damit für 
vergnügliche Stunden abseits des Alltags gesorgt! Hervorheben 
möchte ich die IG Golzheim aktiv, den FC Rhenania Girbels-
rath, den Merzenicher Kleidertreff und die Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, die im Frühjahr mit dem Ehrenpreis für soziales En-
gagement des Kreises Düren ausgezeichnet wurden!

Sehr gefreut habe ich mich über das Richtfest des Cubity-Ate-
lierhauses am Poolplatz. Hierbei handelt es sich um ein Leucht-
turmprojekt, welches dem Strukturwandel ein Gesicht gibt und 
dessen Strahlkraft über die Region hinausgeht. Bei der Eröffnung 
im kommenden Frühjahr können dann auch alle Merzenicher 
Bürgerinnen und Bürger dieses Objekt besichtigen und sich ein 
konkretes Bild von einem bislang eher abstrakten Vorgang machen.
Auf den Weg gebracht haben wir in diesem Jahr auch die Etablie-
rung einer Tempo 30-Zone im Hauptort Merzenich, die flächende-
ckende Bestückung mit 16 öffentlich zugänglichen Defibrillatoren, 
die Wiedereröffnung des Dorfkiosks in Girbelsrath, ein nachhal-
tiges Wildblumenprojekt, die Sanierung der Radwege zwischen 
Golzheim und Merzenich (durch RWE Power AG), die Sanierung 
des Kita-Außengeländes in Golzheim, den Endausbau im Merz-
park, den Glasfaserausbau und die Umgestaltung des Spielplatzes 
in Girbelsrath, die Sanierung der Sportanlage in Girbelsrath, die 
Aufwertung des Pausenhofs an der Merzenicher Grundschule, die 
energetische Sanierung weiterer gemeindlicher Gebäude und die 
Errichtung des Spielplatzes im Ehrenfeld in Merzenich sowie eines 
Klimawaldes in Morschenich-Neu. Viele Projekte konnten wir 
mithilfe kompetenter Partnerschaften realisieren. 

Bereit für die Zukunft
Dank unserer Zukunftsplaner Teresa Beverungen (Dorfentwick-
lung), Anna Hecker (Raumplanung) und Lennart Schminnes 
(Stadtplanung) konnten wir zudem Bürgerbeteiligungsprozes-
se auf den Weg bringen, den Bürgerdialog stärken, Workshops 
durchführen sowie Bündnisse mit Entwicklungsgesellschaften 
festigen und ausbauen. Mit Karina Vonhögen verstärkt darüber 
hinaus seit Oktober eine Expertin für Nachhaltigkeit das „Team 
Zukunft“, welches ab 2023 gebündelt an neuer Stelle zu finden 
sein wird. Dazu an anderer Stelle mehr.

Ich denke, wir können trotz der widrigen Gesamtlage auf ein gu-
tes Jahr zurückblicken und festhalten: wir haben der Krise stand-
gehalten und es geschafft, gemeinsam mehr aus der Gemeinde 
Merzenich zu machen! Deswegen bleibe ich optimistisch bei 
meinem Ausblick auf 2023, auch was den Frieden in Europa an-
geht! Wir können in der Gemeinde wieder vieles schaffen und 
bewegen, wenn wir beieinanderbleiben und auf uns Acht geben. 
Ich wünsche Ihnen und allen Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, 
im Namen des Gemeinderates und des Rathauses erholsame und be-
sinnliche Weihnachtstage und einen angenehmen Jahreswechsel.

Bleiben Sie gesund und hoffnungsvoll!

Ihr Bürgermeister

Georg Gelhausen
Gemeinde Merzenich – eine verlässliche Gemeinschaft!
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Öffentliche Bekanntmachungen
Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Merzenich
 Öffnungszeiten

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen Publi-
kumsverkehr wieder geöffnet.
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr, Montag: 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag: ganztägig geschlossen
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem 
vereinbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich.
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran! 
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0.
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden. 
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Terminvorschlag.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren. 
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter www.gemein-
de-merzenich.de findet man stets die aktuell gültigen Verordnun-
gen der Coronaschutzverordnung sowie weitere Hinweise, For-
mulare und Tipps rund um das zum Thema Corona. Sie werden 
nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, 
wir helfen Ihnen weiter!
Die Zweigstelle des Bürgerbüros befindet sich im ein.LADEN 
an der Dürener Straße 4. Dort können folgenden Leistungen 
erbracht werden:
 • Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die  Bürger  
  und Bürgerinnen von Merzenich
  (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße  
  statt!)
 • Verkauf von Abfallsäcken
 • Verkauf von Sperrmüllkarten
 • Ausgabe von Windelsäcken
 • Ausgabe von Gelben Säcken
Es ist – anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung not-
wendig.
Für das Bürgerbüro gelten die aktuellen Öffnungszeiten des 
ein.LADENs, Dürener Straße 4:
Dienstags bis freitags von 10 bis 12.30 Uhr und von 14.30 
bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 13 Uhr
Montags geschlossen

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag    8:00 – 12:30 Uhr
Montag   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag   ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten des Sozialamtes
 Servicezeiten
 Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in 
den Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152).
Terminvergaben:
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)        8:00 Uhr – 10:00 Uhr
Montag    14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Mittwoch    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399-152,-154,-155,-156

Schiedsstelle: Hans-Peter Gronimus Tel.: 02275-7965, 
  Mobil: 0152-37661197
Vertretung: Reimund Müller Tel.: 02275-915919,  
  Mobil: 0151-23643400

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Bekanntmachung
Änderungen und Ergänzungen des Planfeststellungsantrags 
zur Erweiterung des Tagebaus „Golzheim“ der Christian Col-
las GmbH & Co. KG in der Gemeinde Merzenich
Die Christian Collas GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 129, 52382 
Niederzier, hat am 14.06.2021 einen obligatorischen Rahmen-
betriebsplan gemäß § 52 Abs. 2a und 57a Abs. 2 des Bundesberg-
gesetzes (BBergG) mit UVP-Bericht nach Maßgabe des § 16 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) zur 
Zulassung eingereicht.
Betroffen von dem Vorhaben sind Flurstücke 1 tlw. und 22 tlw. in 
der Flur 7 der Gemarkung „Golzheim“ im Gebiet der Gemeinde 
Merzenich, Kreis Düren.
Die geplante Erweiterung des Tagebaubetriebs zur Gewinnung 
von Quarzsand und Quarzkies erstreckt sich über eine Fläche von 
kleiner 10 ha.
Die Gewinnung des Bodenschatzes „Quarzsand und Quarzkies“ 
soll im Trockenabbau unter Einsatz von Erdbaugeräten erfolgen. 
Die verwertbare Rohstoffmenge beträgt ca. 1,67 Mio. t.
Im Rahmen der Wiedernutzbarmachung soll die bergbaulich ge-
nutzte Fläche auf das ursprüngliche Geländeniveau wieder verfüllt 
und der landwirtschaftlichen Nutzung zurückgeführt werden. Für 
das Vorhaben ist eine Gesamtlaufzeit von 14 Jahren geplant.
Bei der Prüfung der maßgebenden Schwellenwerte (§ 9 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 1 UVPG) ist die Fläche des Gesamtvorhabens zu be-
rücksichtigen. Im vorliegenden Fall wird der Schwellenwert von 
25 ha überschritten, daher ist gemäß § 1 Nr.1 b) Doppelbuch-
stabe aa) der UVP-V Bergbau für die Zulassung des Rahmen-
betriebsplans ein bergrechtliches Planfeststellungsverfahren mit 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach Maßgabe der §§ 57a und 
57b BBergG durchzuführen.
Der Rahmenbetriebsplan und die zugehörigen Unterlagen lagen 
in der Zeit vom 26. Juli 2021 bis einschließlich 23. August 2021 
zur Einsichtnahme aus. Einwendungen gegen den Plan konnten 
bis einschließlich zum 20. September 2021 erhoben werden.
Aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen und Einwendun-
gen hat die Vorhabenträgerin den Rahmenbetriebsplan und die 
zugehörigen Unterlagen wie folgt geändert und ergänzt:
 • geänderter Abbau- und Verfüllplan mit modifiziertem Flächen- 
  zuschnitt
 • Verlegung des Wirtschaftsweges um den Tagebau vor Inan- 
  spruchnahme der Wegeparzelle
 • entsprechend geänderter Wiedernutzbarmachungsplan und  
  Profilschnitt
 • Übersichtsplan und Flurstückskarte mit neuem Flächenzu- 
  schnitt
 • modifizierte Bilanzierung von Eingriff und Ausgleich
 • Nachweis der zusätzlichen Kompensationsmaßnahmen inner- 
  halb des Tagebaus
 • Überarbeitung des Lärmgutachtens
 • Ergänzung eines Staubgutachtens
 • ergänzende Angaben zum Hochwasserrisiko
 • ergänzende Angaben zum Artenschutz
 • ergänzende Angaben zum Schutzgut Kulturelles Erbe
  - Zwischenbricht über die archäologische Sachverhalts- 
   ermittlung
  - Angaben zu den möglichen Auswirkungen auf den Kultur- 
  landschaftsbereich Schoellerhof (KLB 134).
Die v. g. Änderungen wurden am 03.11.2022 gemäß § 57a Abs. 
1 Satz 5 BBergG in Verbindung mit § 22 Abs. 1 Satz 1 UVPG zur 
erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit eingereicht. Gemäß § 22 
Abs. 1 Satz 2 UVPG ist die zusätzliche Öffentlichkeitsbeteiligung 
auf die vorgesehenen Änderungen zu beschränken.
Hiermit wird gem. § 73 Abs. 5 Verwaltungsverfahrensgesetz für 
das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) und den § 18 
Abs. 1 sowie § 19 des UVPG i. V. m. § 2 Abs. 1 des Gesetzes zur 
Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicher-
stellungsgesetz - PlanSiG) die Veröffentlichung des geänderten 
Planes (Zeichnungen und Erläuterungen) und der geänderten 
Unterlagen zur Einsichtnahme im Internet bekannt gemacht.
Der geänderte Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) und die 

geänderten Unterlagen stehen in der Zeit vom 09. Dezember 
2022 bis einschließlich 13. Januar 2023 unter der Rubrik 
„Downloads“ auf der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg 
unter
https://www.bra.nrw.de/bekanntmachungen
zur allgemeinen Einsichtnahme zur Verfügung.
Im Rahmen der Pilotierungsphase des Beteiligungsportals für 
Land und Kommunen in NRW, eine Initiative von Open.NRW, 
bietet die Gemeinde Merzenich die Möglichkeit der Einsichtnah-
me in den geänderten Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) 
und die geänderten Unterlagen innerhalb des Beteiligungsportals 
an. Das Portal ist über folgende Internetseite zu finden:
https://beteiligung.nrw.de/portal/merzenich/startseite
Unter der Rubrik „Verfahren“ werden der geänderte Plan und die 
geänderten Unterlagen abgelegt. Durch Registrierung in dem Be-
teiligungsportal ist es ebenfalls möglich in dem Portal eine Stel-
lungnahme abzugeben.
Gem. § 3 Abs. 1 PlanSiG ersetzt die Veröffentlichung im Internet 
die physische Auslegung.
Als zusätzliches Informationsangebot besteht die Möglichkeit den 
geänderten Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) und die geän-
derten Unterlagen bei der Gemeinde Merzenich physisch einzuse-
hen. Maßgeblich sind die im Internet veröffentlichten Unterlagen.
Der geänderte Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) und die 
geänderten Unterlagen liegen im vorgenannten Zeitraum im 
nachfolgend benannten Gebäude während der unten angegebe-
nen Öffnungszeiten zur allgemeinen Einsichtnahme aus:
Gemeinde Merzenich  Mo-Fr 8:00 - 12:30 Uhr
Valdersweg 1  Mo 14.00 - 16.30 Uhr
52399 Merzenich  Mi 14:00 - 16:00 Uhr
     Do 14:00 – 18:00 Uhr
Vorherige Terminabsprachen unter der Telefonnummer: 
02421/399-0
Eine Terminvereinbarung zur Einsichtnahme ist nicht zwingend 
erforderlich, kann aber per E-Mail über buergermeister@gemein-
de-merzenich.de oder telefonisch unter 02421/399-0 erfolgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Inanspruchnahme der Ein-
sichtnahme die Vorgaben der Coronaschutzverordnung und das 
ggf. vor Ort vorgeschriebene Hygienekonzept einzuhalten sind.
1.  Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,  
  kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Auslegungs- 
  frist (§ 21 Abs. 2 UVPG), das ist bis einschließlich zum

13. Februar 2023,
  - bei der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Bergbau und
   Energie in NRW, Goebenstr. 25, 44135 Dortmund,
  - bei der Gemeinde Merzenich (Anschrift siehe oben) sowie
  - in dem Beteiligungsportal der Gemeinde Merzenich (URL  
   siehe oben)
  schriftlich Einwendungen erheben, soweit sich diese auf die  
  vorgesehenen Änderungen des Plans oder der zugehörigen  
  Unterlagen beziehen. Gegen die von den Änderungen nicht  
  berührten Teile des Vorhabens ist nach § 22 Abs. 1 Satz 2  
  UVPG jedoch keine neue Einwendungsmöglichkeit eröffnet.
  Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und  
  das Maß der Beeinträchtigung erkennen lassen. Sie sollte den  
  Vor- und Zunamen sowie die Anschrift des jeweiligen Ein- 
  wenders tragen.
  Auf elektronischem Wege können Einwendungen wie folgt  
  erhoben werden:
  • durch absenderbestätigte DE-Mail an die Adresse der Bezirks- 
   regierung Arnsberg poststelle@bra-nrw.de-mail.de
   oder
  • durch Übermittlung eines elektronischen Dokumentes mit  
   qualifizierter elektronischer Signatur an die Adresse der Be- 
   zirksregierung Arnsberg poststelle@bra.sec.nrw.de.
  Es wird auf die Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg
  https://www.bra.nrw.de/bezirksregierung/kontakt-be- 
  suchszeiten
  verwiesen, die alle benötigten Informationen hierzu enthält.
  Grundsätzlich sind Einwendungen gem. § 73 Abs. 4 Satz 1  
  VwVfG NRW bzw. § 21 UVPG schriftlich oder zur Nieder- 
  schrift einzulegen. Die Abgabe von Erklärungen zur Nieder- 
  schrift wird für dieses Verfahren gemäß § 4 Abs. 1 Satz 1 Plan 
  SiG ausgeschlossen, da die Abgabe einer Niederschrift auf 
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  grund des dynamischen Infektionsgeschehens nicht für den  
  gesamten Zeitraum gewährleistet werden kann. Statt einer Er- 
  klärung zur Niederschrift kann gemäß § 4 Abs. 2 Satz 1 Plan 
  SiG die Abgabe von elektronischen Erklärungen auch unter  
  poststelle@bra.nrw.de erfolgen.
  Einwendungen werden der Vorhabenträgerin in nicht anony- 
  misierter Form weitergeleitet. Die datenschutzrechtlichen  
  Hinweise zur Weitergabe der Einwendungen finden Sie auf d 
  er Internetseite der Bezirksregierung:
  https://www.bra.nrw.de/bezirksregierung/datenschutz- 
  der-bezirksregierung-arnsberg
  Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unter- 
  schriftenlisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter  
  gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein- 
  gaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite  
  deutlich sichtbar ein Unterzeichner mit Namen und An- 
  schrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu benennen.  
  Vertreter kann nur eine natürliche Person sein.
  Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt  
  bleiben (§ 17 Abs. 1 und 2 VwVfG NRW). Ferner wird die  
  Anhörungsbehörde gleichförmige Eingaben insoweit unbe- 
  rücksichtigt lassen, als Unterzeichner ihren Namen oder ihre  
  Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben (§ 17 Abs. 2  
  Satz 3 VwVfG NRW).
 
  Mit Ablauf der o.g. Frist sind alle Einwendungen ausgeschlos- 
  sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru- 
  hen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG NRW und § 21 Abs. 4  
  UVPG).
  Dies gilt auch für Stellungnahmen von Vereinigungen, die  
  auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschrift- 
  ten befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichts 
  ordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG NRW  
  einzulegen (§ 73 Abs. 4 Satz 5 und 6 VwVfG NRW).
  Der Einwendungsausschluss beschränkt sich nur auf dieses  
  Verwaltungsverfahren.
2.  Sowohl die im Rahmen der ersten Öffentlichkeitsbeteiligung  
  fristgerecht bis zum 20. September 2021 erhobenen Ein- 
  wendungen als auch die im Rahmen der zusätzlichen Öffent- 
  lichkeitsbeteiligung fristgerecht bis zum 13. Februar 2023 er 
  hobenen Einwendungen – soweit sich diese auf die vorgese- 
  henen Änderungen beziehen – werden in einem noch festzu 
  legenden Termin oder einer Online-Konsultation nach § 5  
  Abs. 4 PlanSiG erörtert.
  Der Termin bzw. die Online-Konsultation wird mindestens  
  eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Diejenigen,  
  die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, bzw. bei  
  gleichförmigen Einwendungen deren Vertreter, werden von  

  dem Erörterungstermin bzw. der Online-Konsultation be 
  nachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzuneh- 
  men, so können diese durch öffentliche Bekanntmachung  
  ersetzt werden (§ 73 Abs. 6 Satz 4 VwVfG NRW). Der Er- 
  örterungstermin ist nicht öffentlich. Zugang zur Online- 
  Konsultation haben nur die zur Teilnahme Berechtigten. Die  
  Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die  
  Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nach 
  zuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben  
  ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungster- 
  min kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverf- 
  ahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins bzw. der  
  Online-Konsultation beendet.
3.  Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von  
  Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte- 
  rungstermin bzw. an der Online-Konsultation oder Vertreter- 
  bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4.  Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs- 
  verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden.  
  Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss)  
  an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme ab- 
  gegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung er- 
  setzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen  
  sind (§ 74 Abs. 5 Satz 1 VwVfG NRW).
5.  Um Dritten die Beurteilung zu ermöglichen, ob und in wel-
chem Umfang sie im Hinblick auf die vorgesehenen Änderungen  
  von den Umweltauswirkungen des Vorhabens betroffen wer- 
  den können, liegen umweltbezogene Informationen insbe 
  sondere anhand der oben aufgelisteten Unterlagen vor, die  
  Gegenstand der Auslegung sind.

Bezirksregierung Arnsberg
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW

Im Auftrag
Gez. Waßmann

Zwischenzählerstände melden!!!
Bitte denken Sie in Ihrem eigenen Interesse daran, den Stand 
Ihres Zwischenzählers für die Gartenbewässerung bis spätestens 
15.01.2023 an die

Gemeinde Merzenich, Herr Prömpers, Telefon 02421/399-
200, Fax 399-299 oder E-Mail: abwasser@gemeinde-merze-
nich.de zu melden.

Der o. a. Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem Termin 
ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der Abrechnung 
des Schmutzwassers nicht mehr möglich.
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Wunderbarer Nachmittag für unsere 
Seniorinnen und Senioren

Was für ein wunderbarerer Nachmittag mit unseren Seniorinnen 
und Senioren! Rund 200 Gäste konnten Bürgermeister Georg Gel-
hausen und Organisatorin Irene Parting beim Seniorennachmittag 
der Gemeinde Merzenich am 27. Oktober in der Weinberghalle 
begrüßen. Stimmungsvolles Licht und hübsche Tischdekorationen 
sorgten für ein angenehmes Ambiente. 
Das Programm bestand aus einer bunten Mischung aus Musik, 
Show und Tanz: Solo-Gitarrist Philipp Godart aus Köln schaffte es 
mit seinen tollen Songs und Liedern, den ganzen Saal zum Mitsin-
gen und Schunkeln zu bewegen. Die Showtanzgruppe Mystik aus 
Eschweiler konnte mit ihrer beeindruckenden Tanzshow ebenso 
begeistern wie die beiden ausgezeichneten Nachwuchstänzerinnen 
der KG Jonge vom Berg, Alina Büchel und Ella Menk. Und nicht 
zu vergessen die Kinder der Kitas Krümelkiste und Regenbogen 
mit ihren tänzerischen Einlagen. Wirklich klasse, was hier auf der 
Bühne gezeigt wurde!
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Helferinnen von Orga-
nisatorin Irene Parting, die während der Dauer der Veranstaltung 
für die Versorgung der Gäste mit frischem Kaffee, leckerem Kuchen 
und belegten Brötchen sorgten sowie nach Ende der Veranstaltung 
wieder für „klar Schiff“ im Saal und im Foyer der Weinberghalle 
sorgten sowie an Bürgermeister Georg Gelhausen, der gewohnt ge-
konnt durch das Programm führte.
Außerdem bedanken wir uns bei den Merzenicher Gewerbetreiben-
den BalloonK, Thermopor Glas, 4Kids, Gardinen Kaiser, Fleischerei 
Mertens, El Torito sowie Porschen & Bergsch für die Unterstützung!
Wir freuen uns auf den Seniorennachmittag im kommenden Jahr!

Die Zukunft der Merzenicher Ortsmitte

Mitteilungen der Verwaltung

Ganz im Sinne der Bürgerinnen und Bürger strebt man seitens 
der Gemeinde Merzenich eine Aufwertung des Ortskerns an, 
der dem Leitbild „Starke Mitte Merzenich“ entspricht und zum 
Ziel hat, Projekte der Dorfinnenentwicklung und Mobilität zu 
entwickeln. Das beauftragte Strukturkonzept und die städtebau-
liche Rahmenplanung haben zum Ziel, diese Projekte zusam-
menzuführen, räumlich zu konkretisieren und in den örtlichen 
Gesamtkontext einzubetten. Bei einem ersten Beteiligungspro-
jekt Anfang September lag der Schwerpunkt auf der zukünftigen 
Weiterentwicklung von Merzenich, insbesondere im Bereich tek-
tonischer Störzonen und Bergschäden.
Nun folgt eine weitere Bürgerveranstaltung im gleichen Kontext, 
diesmal mit dem Fokusraum Lindenplatz. Auch hier sollen die 
Bürgerinnen und Bürger aus Merzenich die Möglichkeit erhal-
ten, sich mit ihren Ideen und Wünschen einzubringen. 
Die Veranstaltung der Stabsstelle Innovation & Wandel findet 
statt am Samstag, 11. Februar 2023. Alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind eingeladen. Melden Sie sich gerne an per E-
Mail unter beteiligung@gemeinde-merzenich.de. Weitere Details 
folgen im nächsten Amtsblatt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Ideen!
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Eine wichtige Geste in besonderen Zeiten 
Für unsere französischen Freunde hat der 11. November eine histo-
rische und sehr emotionale Bedeutung. In Frankreich gedenkt man 
am 11. November traditionell dem „Armistice“, zu Deutsch dem 
„Waffenstillstand“. Nach vier Jahren des Ersten Weltkriegs wurde 
am 11.11.1918 zwischen dem Deutschen Reich sowie Frankreich 
und Großbritannien der Waffenstillstand unterzeichnet.
In enger Verbundenheit mit unserer Partnerstadt Quiévrechain 
nahm Bürgermeister Georg Gelhausen in diesem Jahr wieder 
mit seinem Amtskollegen Pierre Griner an einer Gedenkfeier zu 
Ehren der Toten von Krieg und Gewaltherrschaft teil. „Die Pfle-
ge unserer französischen Städtepartnerschaft ist ein kleiner, aber 
wichtiger Baustein für Frieden und Freiheit in Europa. Es darf nie 
wieder Krieg geben“, so Gelhausen und Griner.
Natürlich standen die Feierlichkeiten in diesem Jahr im Schatten 
des Krieges, der aktuell in Europa tobt und für Hundertausende 
Menschen Leid und Verzweiflung mit sich bringt. Georg Gelhau-
sen: „Leider müssen wir hinnehmen, dass Erinnerung und Trauer 
alleine keine neuen Kriege verhindern, denn wir erleben seit Feb-
ruar in der Ukraine einen völkerrechtswidrigen Angriffskrieg der 
Russen, der für Leid, Verzweiflung, Trauer und Flucht sorgt. Wir 
sind alle erschüttert! Dennoch darf die gemeinsame Arbeit für 
den Frieden nie enden!“
Die Freundschaft mit Quiévrechain steht stärker denn je im Zei-
chen der Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen und 
den Völkern. „Wir sind dankbar für unser europäisches Haus, das 
es zu stärken und zu erhalten gilt, damit wir und unsere Nach-
kommen weiter in Frieden, Freiheit und Demokratie leben dür-
fen“, so Gelhausen. 
Neben Gebeten und Reden am Kriegsdenkmal von Quiévrechain 
wurden Blumen zu Ehren der Gefallenen niedergelegt. Anschlie-
ßend gab es eine Prozession durch die Stadt, gefolgt von Momen-
ten des Austauschs und der Besinnung.
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Alte Kirchen als Orte 
der Kultur und Begegnung

Es gibt noch Karten 
für die Krätzchensitzung

Gut besucht und damit ganz im Sinne des Fördergedankens, 
Kulturkirchen zu Orten des neuen Miteinanders zu etablieren, 
zeigten sich jetzt die Lambertuskirche in Morschen-Alt und die 
Alte Kirche in Merzenich. 
In Morschenich-Alt fand nicht nur die Ausstellung „Morschenich 
- von der alten zur neuen Heimat“ von Bernd Servos statt, es gab 
auch interessante Vorträge und ein unterhaltsames Konzert. Am 
Samstag sprach der Morschenicher Bernd Servos zu dem The-
ma „Heimat: Los“ und stellte einige sehr beeindruckende Bild-
aufnahmen vor. Nicht weniger interessant war der Vortrag des 
Heimatforschers Dr. Peter Staatz mit dem Titel „Zur Geschichte 
St. Lambertus“, in der für viele Besucher zum Teil unbekannte 
Details ans Tageslicht gebracht wurden. 
Abgerundet wurde das Wochenende im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Kulturkirchen in Merzenich – Orte des neuen Mit-
einanders“ durch ein Konzert mit der Gruppe „4 Jazzy Souls“.
In Merzenich lockte die Hubertusmesse viele Interessierte in die 
Alte Kirche. Pastor a. D. Hamachers führte – begleitet durch Mu-
sik vom Jagdhornbläserchor Heimbach – durch die Messe. Das 
historische Gemäuer war stimmungsvoll angeleuchtet und sorgte 
für einen atmosphärischen Farbtupfer in Ortszentrum.
Dank des Förderprogramms „Kirchturmdenken. Sakralbauten 
in ländlichen Räumen: Ankerpunkte lokaler Entwicklung und 
Knotenpunkte überregionaler Vernetzung“ können in der Ge-
meinde Merzenich auch in diesem Herbst und Winter wieder 
besondere Veranstaltungen umgesetzt werden, die die Kirche in 
Morschenich-Alt und die Alte Kirche in Merzenich zu Orten der 
Begegnung werden lassen. 
Weitere Termine der Veranstaltungsreihe: Freitag, 16 Dezember 2022, 
Gemeinsames Friedensgebet in Merzenich; Sonntag, 18. Dezember 
2022, Weihnachtskonzert mit Eifelblech in Morschenich-Alt.
Details zu den jeweiligen Veranstaltungen finden Sie auf www.
gemeinde-merzenich.de. Außerdem gibt es Infoflyer zum Mit-
nehmen. Sie sind kostenlos erhältlich im Merzenicher Rathaus 
oder im ein.LADEN in der Dürener Straße 4.
Die Veranstaltungsreihe wird gefördert von der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestages. Die Koordination liegt in 
den Händen der WIDERSENSE Trafo gGmbH, lokale Unter-
stützung gibt es von den Stadtwerken Düren.

Die drei Merzenicher Karnevalsgesellschaften KG Jonge vom 
Berg, Mir hahle Poohl Golzheim und die Karnevals- und Büh-
nenfreunde Girbelsrath laden gemeinsam mit der Gemeinde 
Merzenich am Samstag, 7. Januar 2023, zur beliebten „Krätz-
chensitzung“ ein! Von 15 bis 19 Uhr wird in der Schützenhalle 

Bürgerbus der Gemeinde Merzenich
Hand in Hand für eine lebendige Dorfgemeinschaft! Ein wichti-
ger Baustein in diesem Ansinnen ist der Bürgerbus, den die Ge-
meinde Merzenich seit einigen Jahren für eine geringe Gebühr 
den Vereinen aus dem Gemeindegebiet zur Verfügung stellt, zum 
Beispiel für Ausflüge, Auswärtsspiele oder für Fahrten zu Turnie-
ren oder Veranstaltungen. Möglich ist dieser Service nur dank 
der Unterstützung unserer ortsansässigen bzw. ortsnahen Gewer-
betreibenden, die sich mit einem Werbeaufdruck an der Finan-
zierung des Busses beteiligen und somit „gemeinsam mehr aus 
Merzenich machen“!
„Bei Vereinsaktivitäten ist der Personentransport immer eine lo-
gistische Herausforderung. Ich freue mich daher, dass wir mit 
dem Bürgerbus eine kostengünstige und komfortable Transfer-
möglichkeit zur Verfügung stellen können“, so Bürgermeister 
Georg Gelhausen im Beisein zahlreicher Gewerbetreibenden 
bei der Vorstellung des neu foliierten Busses vor dem Merzeni-
cher Rathaus. Insgesamt 18 Sponsoren konnten wieder für die 
kommende Leasingphase des Busses (4 Jahre) gewonnen werden. 
Auch dies ist ein Zeichen des Zusammenhalts zwischen Gemein-
de, Gewerbe und Vereinen.
Der Mercedes Sprinter verfügt neben dem Fahrersitz über insgesamt 
8 Plätze und kann daher ohne Personenbeförderungsschein gefah-
ren werden. Vermietet wird der Bus über Markus Prömpers vom 
Team Zentrale Dienste, erreichbar telefonisch unter 02421/399-0 
oder per Mail unter mproempers@gemeinde-merzenich.de.
Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren für die Unterstützung: 
- Linden Apotheke
 - Metzgerei Mertens
 - Wellness Massage Rübben
 - Arnold Pütz & Sohn Recycling
 - Marschall & Hansen Zaunanlagen
 - Blumen Floristik Nepomuck
 - Frings & Gehlen
 - Fahrschule Wessel
 - Landschaftsbau M. Höhn & Sohn
 - Porschen & Bergsch Mediendienstleitungen
 - Soccerhalle InSoccerForm
 - Püllens Hofladen
 - J. & W. Stollenwerk
 - Thermopor Glas
 - K & S Elektrotechnik
 - Provinzial Geschäftstelle Heinz-Peter Brandt
 - Schall Outdoor
 - Malerbetrieb René Tottewitz
 - DSE Dürener Schlüssel Express
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in Golzheim ein proppenvolles und abwechslungsreiches karne-
valistisches Programm geboten, welches mit Unterstützung der 
Sparkasse Düren stattfindet.
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf die Kölsche 
Funke rut-wieß vun 1823, auf „dä Schmitz us Hove“ – Günter 
Gollnest, Et Klimpermännche, Ne Bergische Jong und Et Lisbeth 
freuen. Darüber hinaus gibt es Auftritte der Garden und Tollitä-
ten der drei genannten KGs aus dem Gemeindegebiet.
Tickets zum Preis von 10 Euro sind erhältlich bei den drei Kar-
nevalsgesellschaften sowie noch bis einschließlich 23. Dezember 
2022 im Merzenicher ein.LADEN in der Dürener Straße 4. Der 
ein.LADEN hat dienstags bis freitags von 10 bis 12.30 Uhr und 
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet sowie samstags von 9 bis 13 Uhr.

 AED-Projekt 
Die Gemeinde Merzenich ist flächendeckend im gesamten 
Gemeindegebiet mit insgesamt 14 Defibrillatoren versorgt. Die 
lebensrettenden Geräte, sogenannte AEDs (automatisierter externer 
Defibrillator), sind öffentlich und barrierefrei und somit rund um die Uhr 
zugänglich! 

Die Ausstattung der Standorte mit Defibrillatoren geschah im Rahmen 
des Projektes RegionAachenrettet, welches sich für eine verbesserte 
Erstversorgung einsetzt. www.regionaachenrettet.de 

Standorte 
 
Golzheim 
Zur Römervilla 17 
Opel Klosterhalfen, Kölnerstraße 8  
Praxis Dr.med Bücken/Dr.med Stöber, Pastoratstraße 12 
 
Morschenich-Neu 
Bürgewaldzentrum, Ellener Alle 1 
 
Merzenich 
Soccer Halle, Auf der Heide 67 
Aldi Süd, Merzpark 1 
Feuerwehrgerätehaus, Arnolsdweilerweg 
Tennisheim, Bahnstraße 32 
Rathaus, Valdersweg 1 
Sanitätshaushaus Schultes, An der Windmühle 72 
In den Weingärten 2 a 
Wasserturm, Mühlenstraße 
Im Christental 20 
 
Girbelsrath 
Maarhalle, Maarweg 13 
Feuerwehrgerätehaus, Dechant-Fabry-Straße 
Pförtner Firma Stollenwerk, Am Roßpfad 2 

Vereinbaren Sie den kostenlosen Schnuppertag!
 

Fällt es Ihnen immer schwerer, alleine zur Haus zu 
sein? Dann verbringen Sie die Tage doch in familiärer 
Umgebung, mit viel Unterhaltung, leckerem Essen 
und gelegentlichen Ausflügen. Immer begleitet von 
unserem erfahrenen Betreuungsteam.

Rufen Sie uns einfach an!
 
F.A.K. Tagespflege,  
An der Windmühle 62, Merzenich
Telefon: 02421 - 40 37 89

F A KF A K
...denn Pflege braucht Vertrauen!
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Neue Beschattung sorgt für 
klimafreundlichen Wetterschutz

Zukunftsexperten sammeln Ideen 
für den Ort der Zukunft

Eine Beschattungsanlage schützt nicht nur vor allzu intensiver 
Sonneneinstrahlung, sondern kann auch einen wesentlichen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. So wie bei der Kita „Regenbogen“ 
in Merzenich. Dort wurden jetzt drei Beschattungen mit einer Ge-
samtfläche von rund 70 Quadratmetern installiert. Die Kosten in 
Höhe von knapp 16.000 Euro werden zu fast 100 Prozent durch 
eine Zuwendung aus dem Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz getragen. 
Umgesetzt hat das Projekt Andreas Isecke vom Gebäude- und 
Flächenmanagement der Gemeinde Merzenich in enger Abstim-
mung mit der gemeinnützigen Gesellschaft „Zukunft – Umwelt 
– Gesellschaft“ (ZUG) aus Berlin. Im Beisein von Kita-Leiterin 
Andrea Weidgang und Bürgermeister Georg Gelhausen erläuterte 
Andreas Isecke die Vorteile der Beschattungen, die natürlich vor-
wiegend an warmen Sommertagen zum Einsatz kommen: „Zum 
einen schaffen wir einen geschützten Bereich auf dem Außenge-
lände. Zwei Sandspielbereiche können damit abgedeckt  werden, 
so dass die Kinder sich hier im Schatten befinden. Außerdem 
kann durch die automatische Verschattung das Aufheizen des 
Terrassenbereichs und der Fenster erheblich gemindert werden, 
dadurch müssen die Räumlichkeiten auch im Hochsommer nicht 
energieintensiv gekühlt werden.“ 
Bürgermeister Georg Gelhausen freut sich, dass die Gemeinde 
Merzenich einen weiteren Schritt in Richtung Klimafreundlich-
keit getan hat: „Klimaanlagen sollten aus Klimaschutzgründen 
möglichst vermieden werden. Beschattungsanlagen sind eine effi-
ziente Alternative und ich bin der ZUG-Gesellschaft sehr dank-
bar, dass wir diese Maßnahme nun hier in Merzenich nahezu 
kostenneutral umsetzen konnten!“

Um aus Morschenich-Alt einen „Ort der Zukunft“ zu machen, 
bedarf es ganzheitlicher Ansätze und innovativer Projektideen. 
Anna Hecker und Lennart Schminnes von der Stabsstelle Struk-
turwandel sind hier federführend in der Koordination und haben 
bereits ein umfassendes Strategiepapier mit dem Titel „Leitideen 
und Visionen für den Ort der Zukunft“ verfasst. Darin sind die 
Ziele der nächsten Jahre festgehalten, die zeigen, welches Potential 
in und um Morschenich-Alt schlummert. Die Rede ist hier von der 
Modellregion Bioökonomie, von Siedlungs- und Forstflächen, von 
Entwicklungsflächen für Naherholung, von interkommunalen Ge-
werbegebieten, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Synergien, 
von Nachhaltigkeit, Energiegewinnung und sogar einem Flugplatz.
„Wichtig ist es, eine übergeordnete Gesamtkonzeption zu schaffen, 
um zu verhindern, dass viele Teilprojekte über unterschiedliche 
Förderzugänge parallel laufen, die sich eventuell in ihren Nutzun-
gen widersprechen“, so Lennart Schminnes. Aus diesem Grund 
fand am 9. November 2022 ein von der Stabsstelle organisierter 
Fachworkshop im Bürgewaldzentrum in Morschenich-Neu statt. 
Unterstützt wurden Anna Hecker und Lennart Schminnes von 
NRW Urban, einem Beteiligungsunternehmen des Landes Nord-
rhein-Westfalen als Partner in der Stadtentwicklung.
Bei dem von Prof. Andreas Fritzen moderierten Workshop wurde 
Know-how aus Stadt- und Raumplanung, Geographie, Architek-
tur, Bauingenieurwesen, Rechtswissenschaft, Betriebswirtschaft, 
Soziologie und Personalwesen gebündelt und zusammengefasst. 
Es gab es interessante Berichte aus Sicht der Gemeinde Merzenich 
(Bürgermeister Georg Gelhausen), aus Sicht der Entwicklungsge-
sellschaft NEULAND HAMBACH (Geschäftsführer Boris Lin-
den), und aus Sicht der RWE Power AG (Erik Schröddert). 
Es gab vier Arbeitsgruppen, die sich mit unterschiedlichen Schwer-
punkten auseinandergesetzt haben. Mit dem Thema „Städtebau“ 
beschäftigten sich Prof. Dr. Ilka Mecklenbrauck, Christina Kalka, 
Thomas Lennertz, Bürgermeister Georg Gelhausen, Erik Schröd-
dert und Birgitt Gladisch-Kojo. Das Thema „Gemeinschaft“ stand 
auf der Agenda der Gruppe mit Jens Grisar, Bodo Middeldorf, Prof. 
Isabel Maria Finkenberger, Ortsvorsteherin Inga Dohmes, Len-
nart Schminnes, Jan Hogen und Barbara Eickelkamp. Das Thema 
„Mobilität/Infrastruktur“ wurde behandelt von Henk Brockmeyer, 
Ralph Jakob, Laura Schulze, Anna Hecker, Katharina Schlicht, Bir-

Abschluss mit Eifelblech
Die Veranstaltungsreihe „Kulturkirchen in Merzenich – Orte des 
neuen Miteinanders“ findet am Sonntag, 18. Dezember 2022, 
in der Lambertuskirche in Morschenich-Alt einen stimmungs-
vollen Abschluss. Das Blechbläserquintett aus Düren unter der 
Leitung von Renold Quade sorgt von 14 bis 16 Uhr mit einem 
exklusiven Weihnachtskonzert für feierliche Stimmung in dem 
Kirchengebäude. Der Eintritt ist frei, alle Merzenicherinnen und 
Merzenicher sind herzlich eingeladen, den vierten Advent mit 
entsprechender Musik zu zelebrieren. 
Die Veranstaltungsreihe wird gefördert von der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestages. Wir bedanken uns für die 
lokale Unterstützung bei den Stadtwerken Düren!
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Bruno Rüth gibt Vorsitz 
im Bürgerbeirat ab

Nach 13 Jahren an der Spitze 
des Bürgerbeirates Morschenich 
hat Bruno Rüth sein Amt an 
den ehemaligen Ortsvorsteher 
Michael Dohmes abgegeben. 
Der Beirat vertritt seit 2009 die 
Interessen der Bürgerschaft im 
Umsiedlungsprozess und gilt 
als wichtige Schnittstelle zwi-
schen Bürgerschaft, Gemeinde 
und RWE. „Bruno Rüth hat 
ehrenamtlich und unentgelt-
lich wichtige Vermittlungs-
arbeit geleistet und war für die 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Morschenich stets eine wichtige 
Stütze in einer nicht einfachen 
Phase. Dafür hat er unseren Dank und Respekt verdient“, so Bür-
germeister Georg Gelhausen bei der Verabschiedung im Bürge-
waldzentrum in Morschenich-Neu. Bei der nächsten Sitzung des 
Gemeinderates am 15. Dezember erhält Bruno Rüth für seine 
Verdienste als Vorsitzender des Bürgerbeirates das große Wappen 
der Gemeinde Merzenich.

git Elsing, Philipp Kuhlenkötter und Bianca Hohn. Und mit den 
Themen „Freiraum/Landwirtschaft/Klimaneutralität“ setzten sich 
Elisabeth Mayers-Beecks, Benjamin Casper, Nannette Hoof, Boris 
Linden und Lisa Haag auseinander.
Im Zuge des Workshops hat die Gemeinde Merzenich gemeinsam 
mit der NEULAND HAMBACH GmbH und der RWE Power 
AG einen Input zum Planungs- und Projekt-Status-Quo gegeben. 
Zudem hat der Zukunftsforscher Alistair Adam-Hernandez einen 
fachlich fundierten Input zur Zukunftsplanung für den ländlichen 
Raum gegeben. Die Stabsstelle Strukturwandel arbeitet nun ge-
meinsam mit NRW Urban an der Planung für das weitere Vor-
gehen und wird hierzu zeitnah informieren. 

Seit 60 Jahren Seite an Seite
Marita Gemünd, geb. Völler, und Joseph Gemünd feierten am 24. 
August 2022 ihre Diamantene Hochzeit. Im Sommer 1962, als aus 
dem Radio Hits wie „Zwei kleine Italiener“ von Conny Froboess 
oder „Tanze mit mir in den Morgen“ von Gerhard Wendland lau-
fen, gaben sie sich das Ja-Wort, das bis heute angehalten hat. Wir 
sagen Glückwunsch zu diesem tollen Ehejubiläum! Auch Bürger-
meister Georg Gelhausen, der ehemalige Ortsvorsteher Johannes 
Müller sowie der amtierende Ortsvorsteher Ignaz Foerster ließen es 
sich nicht nehmen, den Beiden zu gratulieren.

www.mg-probefahrt.de

Jetzt die neuen MG probefahren!
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  Aus dem Archiv
Interessante Informationen aus dem Heimat- und Gemeindearchiv, dokumentiert und 

zusammengetragen von Archivarin und Historikerin Inga Mehlert-Garms M. A.

Gleich zwei Referenten erweckten 
im Oktober und November die 
Kirchengeschichte der Gemeinde 
Merzenich wieder zum Leben. 
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Kulturkirchen in 
Merzenich – Orte des neuen 
Miteinanders“ „[g]efördert von 
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien 
aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages“ durfte 
sich das Archiv der Gemeinde 
Merzenich freuen, Ingo Lorenz, 
M.A., von der Grabungsfirma 
Goldschmidt und Dr. Peter 
Staatz, Lokalhistoriker, in der 
Alten Kirche sowie in der St. Lambertus Kirche zu Morschenich 
begrüßen zu dürfen. 
Bei strahlendem Sonnenschein am 30. Oktober nahm der Ar-
chäologe Lorenz die Besucher in der ältesten Kirche in der Ge-

meinde Merzenich auf eine archäologische Spurensuche. Zwar 
dürfte es niemanden der Besucher überrascht haben, dass auf 
einem ehemaligen Friedhof Skelettreste gefunden wurden. Dass 
die früheste Datierung bereits in das Hochmittelalter zu veror-
ten war, erstaunte dennoch. Aufschluss hierzu sowie zum Bestat-
tungswesen in Merzenich und den Veränderungen um und auf 
dem Friedhofsareal hatten die von der Firma Goldschmidt im 
Vorfeld der Überdachungsmaßnahmen vorgenommene archäo-
logischen Untersuchungen ermöglicht. 
Mit dem Lokalhistoriker Dr. Peter Staatz spürten die Besucher 
am 13. November der Geschichte der St. Lambertus Kirche nach. 
Selbst sich in dieser befindend wurde ihnen mit Fotografien be-
bildert, die (bau-)geschichtliche Entwicklung der Morscheni-
cher Kirche aufgezeigt. Ob dabei ihr Ursprung wirklich auf eine 
Jagdkapelle zurückgeht; welche Rolle die Burg Drove in ihrer 
Kirchengeschichte spielte und welcher Rechtskrimi sich zwi-
schen einigen adligen Familien um die Rechte an dieser Kirche 
entspannten – dies und vieles mehr können alle Interessierten 
selbst bei der zukünftigen Drucklegung nachlesen. Peter Staatz 
Ergebnisse werden zukünftig als Monographie zu erwerben sein. 
Wer für ein kostenfreies Exemplar vorgemerkt werden möchte, 
der möge sich bitte bei der Archivleitung, Inga Mehlert-Garms, 
schriftlich melden.  

Kultur von und aus den Kirchen – 
Vorträge geben Einblick in 1200 Jahre 

Kirchengeschichte(n) 

L 
E 

A 
D

 E
 R

INFO
Inga Mehlert-Garms M.A.
Historikerin und Archivarin 
der Gemeinde Merzenich
Imehlert-garms@gemeinde-merzenich.de
02421/399-175
www.gemeinde-merzenich.de

Ingo Lorenz, Archäologe der Grabungsfirma Golschmidt, führte 
anschaulich durch die spannende Geschichte der Alten Kirche 
und des Bestattungswesens in Merzenich. 

In der Kirche St. Lambertus zu Morschenich erweckte Dr. Peter 
Staatz die Geschichte dieses Gebäudes wieder zum Leben. 
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1950 erstrahlte im Winter die Bergstraße mit der Alte Kirche zu 
Merzenich in Weiß. 

1950 erstrahlte im Winter die Bergstraße mit der Alte Kirche zu 
Merzenich in Weiß. 

Verschneit war die Kirche St. Amandus zu Girbelsrath und die 
Wiesen im Jahr 1938.

Im Winter 1963, St. Gregorius zu Golzheim

Frohe Weihnachten?
Bei all den Problemen, den Schwierigkeiten und Herausforde-
rungen vor denen wir heute in der Welt und oftmals im Privaten 
stehen, passt da eine besinnliche Adventszeit? 
Eigentlich heißt es spätestens im Dezember den Glühwein raus-
holen, im Kaufrausch und im Geschenkpapier versinken, Weih-
nachtsessen planen und Weihnachtsmärkte besuchen. 
Das tun wir vielleicht auch dieses Jahr wieder. Dabei mag jedoch 
ein bischen das Gefühl aufkommen– es ist nicht so wie sonst. 
Daher wünsche ich Ihnen für Ihre Adventszeit in all dem Trubel 
Kraft und Ruhe. Mögen Sie mit Ihrer Familie, Freunden und Lie-
ben Zeit und glückliche Stunden verbringen. Und auch wenn die 
Herausforderungen mächtig erscheinen, mag es für Sie Momente 
der Entspannung und des Innehaltens geben. So wie die Bilder 
aus den Zeiten unserer vier Ortschaften es mit ihren stillen, win-
terlichen Ansichten es ausstrahlen. 
Ihre 
Inga Mehlert-Garms

Konstruktion und Herstellung

REHA- 
HILFENGÖHRORTHOPÄDIE- 

TECHNIK
Neue Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 17 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 18 Uhr
Samstag von 9.00 bis 13 Uhr

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 02252/81761 · Fax 02252/81762 
E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de · Internet: www.goehr-rehahilfen.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Orthopädie Techniker-Meister (m/w/d)
Orthopädie Techniker (m/w/d)



Eheschließungen in der Zeit  
vom 01.10 - 31.10.2022

Anne Hucklenbroich und
Andreas Dahmen,
Linnicher Str. 52, 52445 Titz,
Eheschließung: 21.10.2022

Familien, Kinder und Jugend
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Spaß für Kinder mit dem Spielezirkus
Gemeinsam mit dem Kölner Spielezirkus e.V. hatte die Jugend-
arbeit der Gemeinde Merzenich zu einem Spielezirkus-Event für 
Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren in die Weinberghalle einge-
laden. Die Veranstaltung konnte dank der Förderung „Aufholen 
nach Corona“ kostenlos angeboten werden. Insgesamt 28 Kinder 
nahmen teil. Auf dem Programm standen Jonglieren (Tellerdrehen, 
Flowersticks & Hula-Hopp Reifen), Akrobatik (mit Leitern und 
in der Gruppe), Fakir spielen mit echtem Nagelbrett und echten 
Scherben sowie ein spaßiger Clownsworkshop. „Alle Kinder haben 
im Laufe des Tages mindestens eine neue Fähigkeit dazu gelernt“, 
freute sich Koordinator und Sozialarbeiter Marcel Haha. 
Zum Schluss gab es sogar noch eine einstündige Abschlussvorstel-
lung für die Eltern & Großeltern, die ihre kleinen Zirkuskünstler 
unter tosendem Applaus feierten. Alle Kinder und auch das Team 
hatten viel Spaß. Noch im Nachhinein kamen einige Rückmeldun-
gen und Dankeschöns für den tollen und aktiven Tag!
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Familien, Kinder und Jugend Senioren
Seniorenarbeit Merzenich

Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Mobil zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803

oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 
Infos zur FZG 55+ finden Sie auch auf der Homepage unter:                
www.unser-quartier.de/merzenich

Für alle Angebote der Offenen Seniorenarbeit gelten natürlich die 
Bestimmungen der aktuell gültigen Coronaschutzverordnung bzw. 
den darüber hinaus getroffenen Vereinbarungen mit der Verwaltung. 

Günter Gollnest in der Alten Kirche 
Im Rahmen der Offenen Seniorenarbeit, waren die Merzenicher zu 
einem kurzweiligen Nachmittag in die alte Kirche eingeladen.

Für „dä Schmitz us Hove“ sind Auftritte in Merzenich fast schon ein 
Heimspiel, war er schon des Öfteren in privatem und öffentlichen 
Rahmen hier zu Gast. Premiere, allerdings auch für ihn, war der Auf-
tritt am 13. Oktober in der alten Kirche.

Bis zum Tag vorher zeigte der Oktober sein goldenes Gesicht, doch 
ausgerechnet an diesem Nachmittag, fegten heftige Regenschauer 
durch den Ort. Dies hatte etliche der angemeldeten Besucher abgehal-
ten zu kommen, die gekommen waren hatten aber viel Freude an den 
Verzällcher und Krätzcher von Günter Gollnest. In gekonnter Manier 
präsentierte er Lieder und Texte und bezog das Publikum immer wie-
der in seinen Vorträgg ein. Viele, die ihn bereits kannten, hoffen auf 
weitere Gastspiele in unserer Gemeinde. 

Und was wir nun auch mit Sicherheit sagen können, die neue Überda-
chung der Kirche ist absolut wetterfest, die Besucher blieben trocken 
und der Regen hatte keine Chance. 

Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle Bür-
ger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. 
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. 

Aus unseren Gruppen:
Planungsgruppe Tagestouren
Bei herrlichem Herbstwetter fand am 18 Oktober der Tagesausflug 
nach Düsseldorf statt. Nach Durchlaufen der Sicherheitskontrollen, 
wurde uns ein kleines Frühstück gereicht, bevor wir sehr freundlich 
und kompetent über die Geschichte des Landtages NRW und dessen 
Gebäude in Düsseldorf informiert wurden. 
Die Führung ging weiter zum Plenarsaal, bevor unsere Besucher-

gruppe auch persönlich von Frau Dr. Patricia Peill empfangen wur-
de. Nicht nur die SeniorInnen hatten Fragen und so entwickelte sich 
eine angeregte Gesprächsrunde mit der Landtagsabgeordneten und 
alle waren verwundert, wie schnell die Zeit verging. 
Gut gelaunt machten sich die Merzenicher dann noch für einige 
Stunden in die Stadt auf, die fußläufig am Rhein binnen 15 Minuten 
entfernt war. In kleinen Gruppen machten sie die Altstadt, Geschäfte 
und Gastronomie unsicher.

Donnerstag, den 08.12. besuchen wir das Hänneschen Theater  
Diese Fahrt ist mit 50 Personen bereits „ausgebucht“, ebenso  
die Reserveliste. 
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Die Planungen für 2023 laufen bereits auf Hochtouren, die aktu-
ellen Krisensituationen haben allerdings auch Auswirkungen auf 
unsere Vorhaben. Vieles lässt sich nicht langfristig planen und kalku-
lieren, da keine konkreten Zusagen seitens der Ausflugsorte gemacht 
werden. Darum bemühen wir uns aktuell um interessante Unterneh-
mungen in die nähere Umgebung. Konkrete Ausflüge können wir 
hoffentlich schon im kommenden Amtsblatt präsentieren.
Theatertreff I
nach unserer Bus- und Schifffahrt nach Rüdesheim war am 29.10.
das „Haus der Geschichte“ in Bonn unser Reiseziel.

Im Haus der Geschichte wird unsere Geschichte „Diktatur und De-
mokratie nach 1945“ lebendig und an Originalobjekten präsentiert.
Kriegsende, Teilung, Aufbau in Ost und West, Kalter Krieg. Neue 
Herausforderungen der Deutschen Einheit 1989. Wir gehören zu 
einer Altersgruppe, die vieles miterlebt hat.
Angesicht der Ereignisse in Europa wünschen wir uns ein friedliches 
Miteinander. Ein Besuch im Bonner Münster und die Einkehr im 
Sudhaus zu einen leckeren Essen rundeten diesen erlebnisreichen Tag 
ab. K.W., W.S.
Internetcafè, jeden Montag von 9-13 Uhr im Bürgerhaus, nun 
auch in Morschenich neu!

Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+

Mit Ausnahme des Theatertreffs I, der bereits an die Grenze seiner Kapa-
zitäten stößt, freuen sich alle Gruppen der FZG 55+ über weitere Inter-
essenten und „Mitmacher“. Kommen Sie einfach zu den Treffen, gerne 
können Sie sich aber auch vorab bei Sibylle Granitzka informieren.

Boule: vierzehntäglich dienstags auf dem Bouleplatz an der Elle, 
Termine werden je nach Wetterlage spontan vereinbart

Handarbeiten: vierzehntäglich dienstags ab 14:30 Uhr im Bürger-
haus, das nächsten Treffen ist am 13.12.

Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im Bürgerhaus                               
Termine bitte persönlich ausmachen

Kegeln: vierwöchentlich mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegelbahn 
im Bürgerhaus.  Das nächste Kegeln findet am 14.12. statt.

Kochen: die Gruppe trifft sich alle vier Wochen mittwochs ab 18 
Uhr im Bürgerhaus, der nächste Kochtermin findet am 14.12. statt, 
neue Interessenten melden sich bitte vorab bei Sibylle Granitzka.

Malgruppe: vierzehntäglich freitags jeweils ab 15 Uhr im Bürger-
haus, nächste Termine: 02.12. und 16.12.

 „Kleine Rad- und Wander-Touren“: diese Gruppe pausiert, so-
bald sie wieder startet, geben wir die Termine rechtzeitig bekannt.

Radfahren: vierzehntäglich, jeweils um 11 Uhr am Parkplatz hinter 
dem Bürgerhaus. Die nächste Tour startet am 08.12.

Skatgruppe: vierzehntäglich donnerstags jeweils von 15-19 Uhr im 
Bürgerhaus Nächster Termin: 08.12.

Spielegruppe: mittwochs jeweils von 14:30-17 Uhr im Bürgerhaus

Stammgruppe: Mittwoch, den 18.01. um 15 Uhr im Bürgerhaus

Tagestouren: Mittwoch, den 11.01. um 17 Uhr im Bürgerhaus

Theatertreff I: Montag, den 19.12. ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus

Theatertreff II: Dienstag, den 24.01. um 16 Uhr im Bürgerhaus, 
neue Interessierte sind herzlich willkommen, bitte melden Sie sich 
vorab bei Sibylle Granitzka

Wandern: vierzehntäglich donnerstags jeweils ab 10 Uhr, Start ist im-
mer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Nächster Termin: 15.12. 
 

Kommt Ihnen das bekannt vor?
Viele Senioren kennen wohl die-
se Situation: Tochter, Sohn, En-
kel sind gewöhnlich immer auf 
dem neuesten Stand der Technik. 
Mit der rasanten Entwicklung 
muss man ja Schritt halten. Also 
werden neue Notebooks, Tablets 
oder Smartphones beschafft. Wie 
entsorgt man die alten Geräte?
Großzügig werden Oma und 
Opa bedacht! Natürlich erfolgt 
auch eine fachmännische Einwei-
sung:    Siehe Bild oben!
Die Sprösslinge haben leider viel 
zu wenig Zeit, um den Senioren 
die nötige „Nachhilfe“ zu erteilen.
Deshalb kam der Freizeitgemein-
schaft 55 + vor einigen Jahren die 
Idee, ein Internetcafé anzubieten.
Wie gehe ich mit den vielen Tas-
ten und der „Maus“ um? 
Wie komme ich ins Internet und was alles kann ich dort tun?
Informationen aller Art abrufen, vielleicht Waren bestellen, sogar 
Online-Banking versuchen? 
Kann ich mir ein Postfach für E-Mails einrichten und wie gehe ich 
damit um?  Wie kriege ich Fotos vom Handy oder der Digitalkamera 
auf den Computer? Kann ich auch Texte schreiben und dauerhaft 
speichern, damit sie nicht verloren gehen? 
Wie funktioniert mein Handy oder Tablet? Wie kann ich „What-
sApp“ nutzen oder „Soziale Netzwerke“?
Wenn Sie solche und alle möglichen anderen Fragen haben: Wir ha-
ben für Sie Zeit und die nötige Geduld. Immer montags von 10 
bis 13 Uhr. Kommen Sie unverbindlich vorbei und wir können mit 
Ihnen für Sie passende Termine vereinbaren. Natürlich ist das für Sie 
nicht mit irgendwelchen Kosten verbunden.

Ab sofort  finden Sie uns in der „Seniorenstube“ im Bürgerhaus.
Neu: dienstags von 10 bis 13 Uhr sind wir jetzt auch in Mor-
schenich im Bürgewaldzentrum!
Anfänger jederzeit willkommen! Fortgeschrittene aber auch! Manch-
mal ist auch ein wenig „fachsimpeln“ hilfreich.
Na denn, wann sehen wir uns?

Kontakt:

werner.g.wirth@gmx.de          manfredkalkbrenner@web.de
Tel. 37905        Tel. 37124

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76
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Wer hat Spaß an Bewegung in freier Natur? Die Wandergruppe heißt 
weitere Interessierte herzlich willkommen.

Bei unseren vielseitigen Angeboten ist noch nicht das richtige dabei? 
Dann freuen wir uns auf Ihre neue Anregungen und Interessen bzgl. 
Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit Ihnen gemeinsam, 
wie diese umgesetzt werden können! Setzen Sie sich diesbezüglich 
gerne mit uns in Verbindung.

Wir, die Seniorinnen und Senioren der Freizeitgemeinschaft 55+, so-
wie Michael Staab und Sibylle Granitzka wünschen an dieser Stelle 
allen Merzenichern, Jung und Alt eine schöne Adventzeit, kommen 
Sie wohlbehalten und gesund durch diese turbulenten und heraus-
fordernden Zeiten

Seniorengruppe Bürgerhaus

Wer montags und donnerstags am Nachmittag das Bürgerhaus 
betritt, wundert sich bestimmt des Öfteren über Jubel und Trubel 
aus der „Seniorenstube“. Die älteren Damen verstehen es nämlich 
vortrefflich die Feste im Jahreskreis, aber auch Geburtstage und 
andere Anlässe zum gemeinsamen Feiern zu nutzen.
So war es selbstverständlich, auch St. Martin gebührend zu bege-
hen. An der herbstlich gedeckten Kaffeetafel warteten die Damen 
gespannt auf ihre „Weggemänner“, die sie in all den Jahren zuvor 
auf ihre Teller bekommen hatten.

Doch leider gab es dieses Jahr ein Problem in der Backstube, Nur 
einen einzigen Weckmann hatten Sibylle Granitzka und Luise 
Hoven noch kriegen können, wie sie (mit einem kleinen Augen-
zwinkern) allen mitteilen mussten. So groß die Enttäuschung zu-
nächst war, so groß war dann mindestens die Überraschung und 
Freude, als die beiden einen Riesen-Weckmann aus der Küche 
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holten. Alle bemühten sich sehr diesen gemeinsam zu verputzen, 
sie schafften es aber nicht und konnten alle noch ein Scheibchen 
für das nächste Frühstück mit nach Hause nehmen. 

Neben den Treffen im Bürgerhaus, ist es den Damen auch sehr 
wichtig, solange wie möglich am öffentlichen Leben teilzuhaben. 
Darum war es auch nicht verwunderlich, viele der Damen stets 
bei Wochenmarkt anzutreffen oder bei Ortsfest und dem Senio-
rennachmittag der Gemeinde. Miteinander besuchten sie auch 
Günter Gollnest in der alten Kirche und fahren Ende November 
in die Düren-Arena zur Seniorenveranstaltung des Kreises.

Auch freuen sie sich schon auf ihre Nikolausfeier im Bürgerhaus 
und auf den Besuch des Adventmarktes im Heimatmuseum, eini-
ge wollen auch zusammen zur Krätzchensitzung nach Golzheim. 
Weiter in Planung sind schon Weiberfastnacht im Bürgerhaus, 
der Besuch des Hänneschen-Theaters in Köln, eine Neuauflage 
des Sommerfestes im Heimatmuseum, … und wer weiß was den 
aktiven Damen und Sibylle Granitzka noch so alles einfällt.

Der 1. Platz beim Nachhaltigkeitsprojekt „Jugend gestaltet den 
Strukturwandel“ war für den Projektkurs der Gesamtschule Nie-
derzier/Merzenich ein großartiger Erfolg. Dort hatte der Kurs die 
Ergebnisse eines ganzjährigen Erdkundeprojekts zur beispielhaf-
ten Neugestaltung von Orten am zukünftigen Hambacher See 
in einem überzeugenden Minecraft-Video präsentiert und sich 
gegen 12 andere Schulen durchgesetzt. Das Projekt zum Thema 
„Rebuild Revier“ wurde von ANTalive von Aachen aus organi-
siert, das auch den Wettbewerb ausgerufen und sich um die Preise 
gekümmert hatte.
Nun durfte der Projektkurs unter Leitung von Dietmar Reschke 
diese besondere Reise antreten. Der Bundestagsabgeordnete Lu-
kas Benner hatte die Gruppe nach Berlin geladen und traf sich 
mit ihr direkt am ersten Abend. In den folgenden zwei Tagen 
hatten die 20 Schüler*innen die Gelegenheit sich mit der poli-
tischen Arbeit im Bundestag auseinanderzusetzen – und zentra-

le Orte Berlins kennenzulernen. Neben dem Reichstag und der 
Gedenkstätte der Berliner Mauer ging es für die Gruppe in das 
Alliierten-Museum und zur Gedenkstätte für die ermordeten Ju-
den Europas“. Bei einer Stadtrundfahrt gab es auch die Möglich-
keit, moderne Einrichtungen wie das Futurium - das Haus der 
Zukünfte kennenzulernen oder sich an der East Side Gallery mit 
Street Art auseinanderzusetzen. „Mich haben die Geschichte der 
Stadt, die unterschiedlichen Stadtteile und Gebäude fasziniert!“, 
meinte Amelia Steinhauer. 
Im Bundestag fand eine Besichtigung des Plenarsaals statt, zudem 
gab es einen Vortrag über die Aufgaben und die Arbeit des Parla-
ments. Höhepunkt für die Schüler*innen war sicherlich die Dis-
kussion mit dem Bundestagsabgeordneten über aktuell politische 
Themen, bei der sich vor allem Daniel Fröhlich und Angelina Ra-
macher sehr interessiert zeigten. Die persönliche Fragerunde mit 
Lukas Benner beim gemeinsamen Essen am ersten Abend war für 
uns eine einmalige Gelegenheit, die Arbeit von jungen Spitzenpoli-
tikern aus nächster Nähe zu erfahren“, meinte Angelina. „Auch das 
Gespräch am nächsten Tag im Bundestag war sehr spannend!“
Dietmar Reschke blickt mehr als zufrieden auf die Reise zurück: 
„Die Gruppe hat sich hervorragend präsentiert und sehr viel mitneh-
men können“, resümiert Reschke. „Das war ein großartiger Preis.“

Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 
– 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro Stun-
de kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Garten erledigen 
an Senioren und mobilitätseingeschränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter gemacht werden und 
Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 9360) 
und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online direkt 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.

Dankeschön der besonderen Art
Bundestagsabgeordneter lädt 
Preisträger nach Berlin ein
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Die Persönlichkeitsentwicklung hat im Schulprogramm der 
Gesamtschule Niederzier/Merzenich einen besonderen Stellen-
wert. Mit zahlreichen Maßnahmen werden die Schüler*innen 
auch durch externe Partner regelmäßig dazu gebracht, über den 
unterrichtlichen Tellerrand hinauszuschauen, um die eigenen 
Verhaltensweisen zu überdenken. Um die Lehrer*innen der Ge-
samtschule mit den anstehenden Herausforderungen dieser an-
spruchsvollen Aufgabe vertraut zu machen, wurde nun in Merze-
nich ein zweieinhalbtägiger Kompetenzworkshop durchgeführt. 
Das Fortbildungsprogramm LionsQuest bietet das Modul „Er-
wachsen werden“ seit mehreren Jahren an Schulen an, Trainer 
Freerk Steen arbeitete an der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich nun mit 20 Lehrer*innen zusammen. „Die Fortbildung 
bietet viele Ansätze, mit Schüler*innen gezielt am eigenen Selbst-
wert zu arbeiten und Einbahnstraßen, in die Schüler*innen in der 
Pubertät immer wieder geraten, zu vermeiden“, meint Ute Nowy, 
die gemeinsam mit Maria Willms die Fortbildung organisiert hat.
In Vorträgen, Rollenspielen und weiteren handlungsorientierten 
Aktivitäten setzten sich die Lehrer*innen in den zweieinhalb Ta-
gen damit auseinander, wie man Schüler*innen altersgerecht dazu 
bringt, die Wichtigkeit von eigenem Selbstwert und einer starken 
Gemeinschaft näherzubringen.  „Dazu zählt u.a. das Vermitteln 
eines reflektierten Werteverständnisses und die Ausgestaltung 
eines konstruktiven Sozialverhaltens!“, erklärt Ute Nowy, die her-
vorhebt, dass die Schule diese Skills schon seit vielen Jahren als 
besonders wichtig erachtet. Aber gesellschaftliche Veränderungen 
führten auch dazu, dass man gemeinschaftliches Verhalten nicht 
ungeübt voraussetzen könne. Daher sei es sehr wichtig, die Er-
fahrungen aus dem Schulalltag in solche Veranstaltungen einzu-
bringen, um die Unterrichtsgestaltung an die Bedingungen der 
Gruppen anzupassen. 
Ziel der Schule ist es, in jeder Klasse in der Tutorenstunde das 

soziale Lernen noch stärker zum Thema zu machen. Dort sollen 
Themenkapitel der Fortbildung „Erwachsen werden“ wie „gute 
Gemeinschaft“, „gesundes Selbstvertrauen“ oder „klärende Kom-
munikation“ nicht nur angesprochen, sondern auch gezielt ein-
geübt werden. 
„Die Aktivitäten bieten die Möglichkeit, die Sozialkompetenz so zu 
fördern, dass die Schüler*innen das Erlernte auch über die Tutoren-
stunde hinaus anwenden können!“, fasst Lehrerin Alexandra Falcman 
die Erkenntnisse der Fortbildung zusammen. „Verschiedene Aktivitä-
ten lassen sich auch gut in andere Unterrichtsfächer einbinden.“. 

Die Schüler*innen im Plenarsaal 

Die Teilnehmer*innen der Berlinfahrt

Soziale Kompetenzen vermitteln 
lernen Lions Quest an der 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich
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Wie man die Ruhe bewahrt
Antiaggressionstraining an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Kaardigan Skandarajah kommt nicht zum ersten Mal an die Ge-
samtschule Niederzier/Merzenich: „Es ist seit vielen Jahren ein sehr 
angenehmes Arbeiten hier“ sagt der 35-jährige, der seit 10 Jahren 
für die Wellenbrecher arbeitet. Jedes Jahr kommen Mitarbeiter 
dieser Organisation an die Gesamtschule, um mit jeder 8. Klasse 
ein Antiaggressionstraining durchzuführen. Dies ist für die achten 
Jahrgänge besonders sinnvoll, da die Schüle*innen nach der 7. 
Klasse vom Standort Merzenich nach Niederzier wechseln, wo die 
älteren Schüler*innen der Schule unterrichtet werden. 
„Die räumliche Umstellung und die Pubertät sind eigentlich schon 
genug Gründe, dass es eher zu Konflikten kommen kann“, erklärt 
Abteilungsleiter Ulli Flohr den präventiven Workshop. Das Ziel 
der Trainer ist es, den Schüler*innen Handlungsoptionen an die 
Hand zu geben, um mit Konflikten weniger emotional umgehen 
zu können. Durch Gespräche, Standbilder, Rollenspiele erhalten 
die Schüler*innen Möglichkeiten, Konflikte in ihrer Entstehung zu 
erkennen und Lösungsmöglichkeiten auszuprobieren. Dabei setzt 
Kaardigan vor allem auf Geduld, um die Schüler*innen für sich 
zu gewinnen. „Es war beeindruckend, mit welcher Ruhe er auf die 
Schüler*innen zugeht“, meint Tutorin Annika Kerl. 
Der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ist der gewaltfreie Um-
gang untereinander ein besonders wichtiges Anliegen. „Grundsätz-
lich können wir mit dem Verhalten unserer Schüler*innen auch sehr 
zufrieden sein!“, sagt Ulli Flohr. „Aber Gewaltfreiheit ist kein Selbst-
läufer, dafür muss man die Schüler*innen immer wieder sensibilisie-
ren.“ Das Training der Wellenbrecher ist ein wichtiger Bestandteil.

Nach langer coronabedingter Durststrecke haben auch die lauf-
begeisterten Schüler*innen der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich wieder an einem sportlichen Wettkampf. Unter Leitung 
der Sportlehrer*innen Annika Kerl und André Weber ging es für 
insgesamt 10 SuS aus den Jahrgängen 10, EF und Q1 zum Young 
Beethoven Run for 2 nach Bonn - wobei die Vorliebe des gro-
ßen Komponisten für Mittelstreckenläufe historisch nicht ganz 
geklärt ist.  Die Läufer*innen teilten sich zu zweit entlang des 
Rheinufers eine Strecke von 10km, die äußeren Bedingungen wa-
ren perfekt und die Laune großartig.  
Auch wenn der Spaß und das stufenübergreifende Miteinander 
des Events im Vordergrund standen, waren die Läufer*innen von 
Anfang an hochmotiviert. Die Spannung war dementsprechend 
an beiden Startpunkten deutlich zu spüren. “Da merkte man 
schon, dass in den letzten beiden Jahren ein bisschen die Routine 
verloren gegangen ist!”, glaubt Annika Kerl.  
Die Laufstrecke führte am Bonner Rheinufer entlang und ende-

te mit einer anspruchsvollen Überquerung der Kennedy-Brücke 
zum Ziel auf dem Marktplatz am Alten Rathaus. Als auch diese 
überwunden war, stand fest,  dass die fünf Teams der GENM  
eine ausgezeichnete Leistung abgeliefert hatten.  
Alle Duos absolvierten die 10km unter einer Stunde. “Das ist 
schon beachtlich!”, meinte Sportlehrer André Weber Das schnellste 
Läuferteam Leon Schlößer und Max Vois aus der EF erreichte eine 
Zeit von 52:41min. Max gefiel das gesamte Event: „Die gemeinsa-
me Hin- und Rückfahrt war so schön wie der Lauf selbst.“
Folgende Schüler*innen haben teilgenommen: 
10e 
Nic Kremmer 
Carlotta Wrona  
Eric Rittlewski 
Timo Emunds 
EF 
Lukas Paschke 
Leon Schlößer 
Luca Schlößer 
Max Vois 
Samuel Krieger  
Q1 
Justus Wrona  

Gemeinsame Kilometer im Zeichen 
eines großes Künstlers Gesamtschule 

Niederzier/Merzenich nimmt am 
Young Beethoven Run for 2 teil

FÜR DIE FESTTAGE 
UND DAS NEUE JAHR 

WÜNSCHEN WIR 
ALLES GUTE.

Wir wollen mit 
Sicherheit dazu beitragen.

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter 

Heinz-Peter Brandt
Lindenstraße 31 · 52399 Merzenich
Telefon 02421 2231080
heinz-peter.brandt@gs.provinzial.com



Kindergärten
Kindertageseinrichtungen

des Trägerverein Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e. V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merzenich zurzeit 6 
Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortsteilen Merzenich, Girbelsrath 
und Morschenich.
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 
1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger Ko-
operation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Kooperationspart-
nern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Eifel, „Frühe Hil-
fen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr Merzenich, Kath. 
Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für 
Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen Schwer-
punkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leiterinnen der 
Einrichtung wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail:  
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail:  
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail:  
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiterin: Nicole Kall-van-Esch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail:  
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiterin: Elisabeth Macherey
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Hucklenbroich
Johann-Kaspar-Krat traße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail:  
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartnerin: Nicole Kall-van-
Esch, 02421/931430 (Kita „Windmühle“)
4. Ansprechpartnerin: Birgit Schopp, 
02421/33708 (Kita St. Marien)
E-Mail:  
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

2121



2222

Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 13.12.2022
Mittwoch, den 28.121.2022

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 15.12.2022
Freitag, den 30.12.2022

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebün-
delt oder in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 10.12.2022 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 23.12.2022 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 13.12.2022
Mittwoch, den 28.12.2022
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden 
die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen 
Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-
Nr. 02237 / 9742-4502 oder per Mail: hotline.regionrhein-
land@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiter-
hin unter den Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 
02421/399-141, Frau Küpper und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umwelt-
dienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte 
und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kosten-
los abgeben: ELC Horm Pfarrer-Pleus-Straße 46 Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden An der K 10 Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsüb-
liche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, 
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben wer-
den, wie z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,  
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereo- 
 anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht- 
 stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische  
 und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeit 
 geräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollin- 
 strumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der 
Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektro-
schrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 16. 12. 2022

Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an fol-
genden Stellen erhalten:

in Merzenich: Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4, 5)
                            Bürgerbüro / ein.LADEN, Dürener Str.4

in Girbelsrath:  Dorf Kiosk, Hauptstraße 42

Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. 
Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € er-
hoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack pas-
sen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, 
Schadstoffe, Autoteile).

Sperrgut-Abfuhr 2022

Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der 

Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Herrn Prömpers 02421 / 399-120
oder  mproempers@gemeinde-merzenich.de
Frau Heinen  02421 / 399-0
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
oder jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
oder espilles@gemeinde-merzenich.de
Frau Küpper   02421 / 399-141
oder ckuepper@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
Firma Schönmackers  0800 / 88 84 373 

Änderungsdienst der Müllgefäße

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Freitag, den 05.01.2023

10:00-11:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
11:15-12:00 Uhr Girbelsrath Neuwerk, Sportplatz
12:30-13:00 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str.
13:15-13:45 Uhr Morschenich-Neu Bürgewaldzentrum Ellener Alee 1
Schadstoffe:    Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingerä-
te ist beim Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen 
von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an den Haltestellen ist 
verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt 
und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis 
zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung kostenfrei am 
Schadstoffmobil oder an den Schadstoffannahmestellen der AWA Ent-
sorgung GmbH abgegeben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353 
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Möglich-
keit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum Rurben-
den, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und freitags von 
10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/15 77
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R
Schulstraße 2; 52399 Merzenich
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64  
E-Mail: h-hamachers@t-online.de 
Helmut Macherey OStR i.R. 
St. Norbert Straße 4, 52382 Niederzier
Tel. 02428/53 23
Raymund Schreinemacher, Diakon
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8
E-Mail: raymund@schreinemacher.net
Susanne Funke, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de
Tel. 02421/49 14 53 
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de
Tel. 02421/50 05 50 3
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich  
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62           
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de
Zentralpfarrbüro Merzenich
Pfarrheim – Schulstraße 4A  
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr  
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Liebe Leserinnen und Leser unserer Mitteilungen der GdG,
ich werde zum 31. Dezember 2022 mei-
nen Dienst im Bistum Aachen als Ge-
meindereferentin und somit auch in der 
GdG Merzenich-Niederzier beenden.
Der ausschlaggebende Grund für die-
sen Schritt ist meine Sehnsucht nach 
einer neuen beruflichen Herausforde-
rung, in der mich mit meinen fach-
lichen, spirituellen und persönlichen 
Kompetenzen einbringen kann. 
Mit meiner offenen und wertschät-
zenden Haltung möchte ich gemein-
sam mit anderen über Glauben und 
Spiritualität ins Gespräch kommen, 
beides im Alltag entdecken und zu 
einer Sprachfähigkeit beitragen. 

Diese Chance ergab sich nun für mich und so werde ich ab dem 1. 
Januar als „Referentin für bethanische Unternehmenskultur“ in den 
Bethanien-Kinderdörfern tätig sein. Gleichzeitig werde ich nebenbe-
ruflich meine Praxis als Coach (Beratungstätigkeit) aufbauen. 
Als ich vor vier Jahren in der GdG Merzenich/Niederzier begon-
nen habe, fühlte ich mich sehr willkommen und habe erlebt, wie 
Sie sich freuten, dass ich als Gemeindereferentin in ihren Ge-
meinden tätig wurde. Das ist mir noch sehr gut in Erinnerung. 
Gerade auch angesichts von Corona konnte ich viele, neue For-
mate pastoraler Angebote ausprobieren, die von ganz verschiede-
nen Menschen wahrgenommen worden. So hatte ich Raum und 
Möglichkeiten meine Ideen und Anliegen einzubringen. Dass 
dies möglich war, ist nicht selbstverständlich. Danke dafür!
„Danke“ sage ich all denen, die mit mir gemeinsam unterwegs waren, 
besonders bei der Kinderkirche Bruder Laurentius, dem Firmteam, 
der Erstkommunionvorbereitung, dem Kindergarten, den Grund-
schulen, den Mitarbeitenden in den Büros und dem Pastoralteam!
Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Menschen, denen ich 
begegnet bin, ganz herzlich für ihre Offenheit und das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen bedanken!
Susanne Funke
Abschied von unserer Gemeindereferentin Frau Susanne Funke
Liebe Leserinnen und Leser unserer Mitteilungen der GdG!
Am Sonntag, den 11. Dezember 2022, um 9:30 Uhr in St. Lau-
rentius Merzenich werden wir uns von unsere Gemeindereferen-
tin Susanne Funke verabschieden. 
Im November 2018 wurde Sie bei einem Sonntagsgottesdienst in 
St. Laurentius der Gemeinde vorgestellt. Nach mehr als 4 Jah-
ren in unserer GdG Merzenich-Niederzier heißt es jetzt Abschied 
nehmen. Es war eine gute Zeit, an die wir uns gerne erinnern 
werden. Manches ist in dieser Zeit gewachsen, von manchem 
mussten wir Abschied nehmen. Neues haben wir ausprobiert. 
Nicht immer schien die Sonne, aber das gehört auch zu unserem 
Mensch-Sein.  Das Positive, was Frau Funke uns schenken konn-
te, hat für immer unser Denken und Tun verändert und wird uns 
noch lange prägen.
Besonders denke ich heute: an die vielen Kommunionkinder in 
St. Laurentius in Merzenich, die Frau Funke für die Begegnung 
mit Jesus in der Eucharistie vorbereitet hat. Oder an die jungen 
Menschen in unserer GdG, die sich auf dem Weg zum Sakrament 
der Firmung gemacht haben. Aber auch an die Schulpastoral und 
Kontakte mit dem Kindergarten. Frauenpastoral in der GdG 
oder Begebungen mit Bruder Laurentius, die kleine Kinder zu 
Gott führen sollten. Von ganzem Herzen wollen wir am 11. De-
zember 2022 „Danke schön“ sagen; für die vielen Begegnungen, 
für Ermutigung und Unterstützung und manchmal einfach nur 
für das Dasein.  Jede und Jeder von uns hat eigene Erfahrungen 
gemacht. Jede und Jeder könnte zu einem Rückblick beitragen. 
Eucharistie feiern heißt Danksagung. Dank an Gott Vater, der 
uns das Leben geschenkt hat, Dank an Jesus der uns erlöst hat, 
und Dank an Heiligen Geist der uns immer führt und uns bei-
steht in allen Lagen unseres Lebens. Wir möchten am 11. De-
zember 2022 miteinander Eucharistie – Danksagung – feiern 
und so als Gemeinschaft der Christen unser Glaube feiern.
Aber auch danach wollen wir uns ein wenig Zeit nehmen für die 
Zeit der Erinnerung bei einem Beisammensein in unseren Pfarr-
heim in Merzenich. Dazu sind wir alle durch die Mitglieder der 
Pfarreirat St. Laurentius Merzenich herzlich eingeladen.
Ihr Pfarrer Galbierz 
Einladung zu Taizé – Gebeten
Taizé ist ein kleines Dorf in Frankreich, in dem Fr. Roger Schutz 
vor gut achtzig Jahren eine ökumenische Gemeinschaft von 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius
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Christen verschiedener Konfessionen gründete. Hauptanliegen 
dieser Gemeinschaft ist die Aussöhnung der Christen unterein-
ander, verbunden mit einer weltweiten Solidarität mit den Armen 
auf der ganzen Welt. Im Laufe der Jahre hat sich in Taizé ein eige-
ner Stil von Gottesdiensten uns Gesängen entwickelt. Zigtausen-
de, vor allem junge Menschen, kommen jedes Jahr buchstäblich 
aus der ganzen Welt nach Taizé, um dort gemeinsam zu beten, 
zu meditieren, sich über extistenzielle Themen auszutauschen…. 
kurz: um Verständigung unter den Menschen zu praktizieren – 
unzählige Menschen begeistert Taizé durch die Art, wie dort Ge-
meinschaft und Gebet gepflegt wird.
Zukünftig, beginnend mit dem kommenden Advent, wird in 
der Gemeindekirche Girbelsrath einmal monatlich ein sog. „Tai-
zé – Gebet“ stattfinden, jeweils an Sonntagen um 17:00 Uhr. 
Hauptmerkmale des Taizé – Gebets sind: sehr ruhige und sich 
wiederholende Gesänge; kurze Betrachtung eines Bibeltextes, 
minutenlange Stille, knappe Impulse… zahlreiche Menschen 
schätzen diese entspannte Atmosphäre und die Möglichkeit zur 
inneren Einkehr und Ruhe.
Die ersten Taizé – Gebete finden statt an folgenden Sonntagen:
18. Dezember 2022 (4. Advent)

22. Januar 2023
26. Februar 2023 (1. Fastensonntag)

jeweils um 17:00 Uhr in der Gemeindekirche 
St. Amandus Girbelsrath.

Alle sind zu dieser neuen Form des Gottesdienstes 
herzlich eingeladen.

Raymund Schreinemacher, Diakon

Liebe Familien, liebe Kinder, liebe Erwachsene!
Um die Adventszeit schön und besinnlich zu gestalten, laden wir 
herzlich zu einem lebendigen Adventskalender in Merzenich ein. 
Wir öffnen an mehreren Tagen im Dezember jeweils an einem 
anderen Haus ein Adventsfenster. Immer um 18 Uhr rückt bei 
einem kleinen Programm der Advent als besondere Zeit neu in 
unser Bewusstsein. So machen wir uns gemeinsam auf den Weg 
– hin zum Weihnachtsfest.
Wir treffen uns draußen vor einem leuchtenden Fenster, singen 
zusammen, hören eine Geschichte, trinken Tee und dazu gibt es 
etwas Gebäck. 
Bitte bringen Sie für das Getränk einen eigenen Becher mit. 
Für diese Aktion haben wir GastgeberInnen in Merzenich gefun-
den, die mitmachen und Gäste vor dem Fenster empfangen. 
Bei folgenden GastgeberInnen sind wir im Dezember zu Gast:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dagmar Goffart
Gemeindeassistentin in der GdG Merzenich / Niederzier

Die nächsten Sonntagscafés finden am 
 - Sonntag, den 11. Dezember nach dem Gottesdienst um  
  9:30 Uhr statt. 
Alt und Jung, Groß und Klein sind herzlich Willkommen. Bei 

Zum adventlichen Seniorennachmittag laden wir schon jetzt alle 
Senioren am Mittwoch, den 14. Dezember 2022 ins Pfarrheim 
in Merzenich, Schulstraße 4a herzlich ein. Beginnen wollen wir 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 14:00 Uhr in der Kir-
che. Anschließend ist der Kaffeetisch gedeckt und ein adventli-
ches Programm für Sie geplant. Der Pfarreirat Merzenich freut 
sich auf Ihr Kommen!  

Friedensgebet mit dem Friedenslicht von Bethlehem 
Unsere Pfadfinder holen das Licht aus Aachen und verteilen es 
am Freitag, den 16. Dezember 2022 um 19:00 Uhr in der al-
ten Kirche Merzenich. Angesichts des Krieges in der Ukraine 
wollen wir das Friedenslicht in diesem Jahr im Rahmen eines 
Friedensgebets verteilen. Die diesjährige Friedenslichtaktion 
steht unter dem Motto: „Frieden- beginnt mit Dir!“ 

Frieden – im Großen wie im 
Kleinen – kann nur gelingen, 
wenn viele Menschen mitma-
chen und sich daran beteiligen. 
Ein Zitat vom Dalai Lama lau-
tet „Frieden beginnt in uns“.
Damit aus dem Frieden in MIR 
und dem Frieden in DIR ein 
Frieden in UNS werden kann, 
braucht es den Mut, sich auf 
den Weg zu machen. 
Jedes Jahr machen die Pfadfin-
det sich gemeinsam mit vielen 
Menschen verschiedener Natio-
nen auf den Weg, um das Frie-
denslicht aus Bethlehem zu uns 
nach Hause zu holen. Dabei 
überwindet es einen über 3.000 

Kilometer langen Weg über viele Mauern und Grenzen. Es ver-
bindet Menschen vieler Nationen und Religionen miteinander. 
Vor und nach dem Friedensgebet werden Kerzen mit dem Frie-
denslichtlogo zum Verkauf angeboten. Denken Sie bitte daran 
zum Friedensgebet Laternen mitzubringen, um das Licht mit 
nach Hause nehmen zu können.
Gerne bringen wir Ihnen das Friedenslicht auch nach Hause. 
Melden Sie sich dazu im Pfarrbüro Merzenich (02421/33770).

einem kleinen Snack und Kaffee oder Wasser kann man sich aus-
tauschen, miteinander ins Gespräch kommen und gemeinsam 
eine schöne Zeit verbringen. 
Der Pfarreirat Merzenich freut sich auf Ihr Kommen. 

Lebendiger Adventskalender 
in Merzenich

  1. Pfarrheim Schulsraße 4a 13. Schützen, Keller Gesamtschule, Schulstr.

  2. 14.

  3. Römerstraße 24 15. Königspfad 6

  4. Weidenkopf 1A 16. Friedensgebet Alte Pfarrkirche 19:00 Uhr

  5. 17.

  6. Jahnstraße 8 18.

  7. Weinberg 69a 19. Weinberg 62

  8. Zum Mühlendriesch 12 20. Rathhaus, Valdersweg 1

  9. 21.

10. Kolpingstraße 2 22. Jahnstraße 16

11. Valderweg 93 23.

12. Dürener Straße 6

Gemeinschaft leben – 
Sonntagscafé Merzenich 

Adventlicher Seniorennachmittag 
in Merzenich

Friedensgebet mit dem 
Friedenslicht von Bethlehem 
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Mit dem Titel „Die schönste Zeit des Jahres“ findet u. a. am 
Samstag, den 17. Dezember 2022 um 20:00 Uhr in der Pfarr-
kirche St Laurentius, Merzenich ein Weihnachtskonzert statt.
Gleich vier Chöre begeben sich auf eine musikalische Reise durch 
die Weihnachtszeit mit traditionellen Weihnachtsliedernund 
Musik von John Rutter. Es singen der Junge Chor Düren „Mu-
sic Divine“, der Gospelchor Merzenich „Inspiration“, der Eich-
Familienchor und der Kinder- und Jugendchor „Joyful Voices“. 
Jochen Hoffmann begleitet am Klavier. Der Eintritt ist frei, wir 
freuen uns über eine freiwillige Spende. 

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN

Weihnachtliches Konzert in Merzenich

Herzliche Einladung zum Bibliolog!
Die Bibel einmal anders erleben. Einmal selbst Teil der Bibel wer-
den. Über biblische Texte ins Gespräch kommen. Einen Bezug 
zum eigenen Leben finden.
Die Bibliolog-Abende bieten die Möglichkeit, genau das auszu-
probieren. 

So wird die biblische Welt lebendig und es fällt leicht, die Bedeu-
tung der Texte für heute und für das eigene Leben zu entdecken.
Bibliolog ist die Einladung, kreativ und spielerisch in die bibli-
schen Texte einzusteigen. Dabei gibt es keine richtige oder falsche 
Antwort, jede Antwort ist wichtig und erwünscht.
Jeweils um 19 Uhr am
Montag, 16. Januar 2022 Pfarrheim Merzenich

Jeder Bibliolog-Abend kann einzeln besucht werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind!
Susanne Funke, Gemeindereferentin
und Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin  

Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde

Pfarrbriefe
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei Neulen aus.
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden!
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. Als 
„öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, jeder 
Konfession, offen. 
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszeiten 
vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann infor-
miert Sie gerne über das Bücherangebot. 
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!! 



2626

Katholische Kindertagesstätte 
St. Marien

Die katholische Kindertagesstätte St. Marien in der Trägerschaft der 
profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab dem 2. 
Lebensjahr bis zum Schuleintritt.

Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb der 
7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und Bedürf-
nissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Einrichtung steht 
auch unser religionspädagogisches Konzept, sowie die regelmäßige 
Teilnahme an Gottesdiensten, im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am Weinberg“ und 
der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen Kooperationen 
zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder profitieren.
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der Ein-
richtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich über 
die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp.
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp
Schulstr. 5, 52399 Merzenich, Telefon: 02421 – 33708
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Je nach Inzidenz werden wir wieder auf ausreichenden Abstand 
zueinander und auf die Einhaltung gewisser Regeln achten. 
Evtl. besteht beim Singen im  Gottesdienst Maskenpflicht. Bitte 
Mund-Nasen-Schutz mitbringen! 
Nach Möglichkeit bitte anmelden bei Küsterin I. Eismar
Kindergottesdienst:
3. Advent, So., 11.12. 2022, 11 Uhr,
vorher ab 10.30 Uhr Frühstück
dazu vorher bitte anmelden
Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.
Heiligabend, 24. 12. 2022, 
dazu vorher bitte nach Möglichkeit anmelden!
16.00 Uhr Familiengottesdienst im Garten unseres Gemeinde-
hauses mit Krippenspiel
17.30 Uhr Christvesper im Gemeindehaus oder Garten
Ort ab 22.12. auf der Homepage oder Tel. bei Küsterin Inge Eismar)
Sonntag, den 15.01.2023, 10.00 Uhr
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-Str. 15
Offener Spielenachmittag
- Nur mit Anmeldung (!) bei Nicole Hägerbäumer, Tel. 225636;
Mail: n.haegerbaeumer@gmx.de
So., 11.12.2022 ab 15 Uhr 
Senioren-Nachmittag / Seniorenadventsfeier
Mittwoch, 14.12.2022, 15.00-17.00 Uhr,
Bitte dazu anmelden bei Inge Eismar!

Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Besuchsdienstkreis  
Montag, 09.01.2023,  um 9.30 Uhr
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-dueren.de
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!

Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.
evangelische-gemeinde-dueren.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 

Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        

Jülicher Str. 57, 52382 Niederzier
�

Stellenangebote (m/w/d)

Logistik Campus Düren

+ Pünktliche Bezahlung und attraktive Vergütung 

+ Solides Unternehmen und hochmoderne Arbeitsplätze

+ Sicheres Arbeitsverhältnis und flexible Arbeitszeiten

+ Bis zu 30 Tage Urlaub sowie Sonderurlaub

+ Regelm. Feedbackgespräche und Weiterbildung

+ Gute Verkehrsanbindung und kostenlose Parkplätze

* Quereinsteiger sind herzlich willkommen!

Kaufmännische Sachbearbeiter Logistik *

Team-/Schichtleiter Lagerlogistik 
Mitarbeiter Lagerlogistik 
Staplerfahrer * 
Haustechniker

Menschen
machen Logistik!

Anzeige

     0241 9665-166
      bewerbung@hammer-ac.de

Jetzt bewerben!

An
dy

 F
ie

be
rg

www.hammer-ac.de/karriere
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (2022)
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 

Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 
wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 

Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 

02421/399-144 gebeten.

Samstag, 3. Dezember 2022
 - Merzenicher Weihnachtsbasar mit Kunsthandwerk, Glüh- 
  wein, selbstgebackenem Kuchen, Waffeln, Erbsensuppe und  
  Kartoffelsalat, 10 bis 18 Uhr, ein.LADEN, Dürener Straße 4
 - Kreisschau des Kaninchenzuchtvereins R195 Golzheim mit  
  Festabend, 18 Uhr, Schützenhalle der Marianischen  
  Schützenbruderschaft

Sonntag, 4. Dezember 2022
 - Weihnachtsschießen der St. Lambertus Schützenbruder- 
  schaft Morschenich, 15 Uhr, Bürgewaldzentrum Morsche- 
  nich-Neu
 - Kreisschau des Kaninchenzuchtvereins R195 Golzheim,  
  ab 11.30 Uhr, Schützenhalle der Marianischen Schützenbru- 
  derschaft
 - Weihnachtskonzert der Freunde der Musik Merzenich unter  
  der Leitung von Andrea Mielke, 15 Uhr, Heimatmuseum  
  Merzenich (Eintritt frei)

Mittwoch, 7. Dezember 2022
 - Frühstückstreff im Bürgerhaus am Lindenplatz, 9.00 bis  
  11.00 Uhr, Kontakt Gabriele Jöhnk-Schmidt,  
  02421/407053

Freitag, 9. Dezember 2022
 - Vorstellung des Golzheimer Adventskalenders mit Imbiss  
  owie kalten und warmen Getränken, ab 17.30 Uhr, „Weih- 
  nachtswiese“ an der Buirer Straße

Sonntag, 11. Dezember 2022
 - Die IG Golzheim aktiv lädt ein zu einem vorweihnacht- 
  lichen Konzert „Klänge im Advent“, 16.30 bis 17.45 Uhr,  
  St. Gregorius Kirche in Golzheim 

Freitag, 16. Dezember 2022
 - Verteilung des Friedenslichtes und Friedensgebet der kath.  
  Pfarrgemeinde St. Laurentius, 19 Uhr, Alte Kirche
 - Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Georg Gelhausen,  
  18.00 bis 19.00 Uhr, Bürgerhaus Girbelsrath, Altwerk 7

Samstag, 17. Dezember 2022
 - Musikalische Reise mit Musik von John Rutter und traditio- 
  nellen Weihnachtsliedern. Teilnehmende: Music Divine –  
  Junger Chor Düren, Inspiration – Gospelchor Merzenich,  
  Eich – Familienchor, Jugendchor Joyful Voices und Jochen  
  Hoffmann am Klavier, 20 Uhr, Pfarrkirche St. Laurentius  
  (Eintritt frei)

Sonntag, 18. Dezember 2022
 - Weihnachtskonzert mit der Band „Eifelblech“, 14 bis 16  
  Uhr, Lambertuskirche Morschenich-Alt (Eintritt frei) 
  – Veranstaltung  im Rahmen des Förderprogramms 
  „Kirchturmdenken“

WWeeiihhnnaacchhttsskkoonnzzeerrtt
Sonntag, den 2. Advent, 04.12.2022 um 15 Uhr 

im Heimatmuseum, Merzenich

      
Der Eintritt ist kostenlos!

Unter der Leitung von Andrea Mielke
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Bürgerinitiative sucht Unterstützung 
für ihre Petition

„Klänge im Advent“ der 
Interessengemeinschaft Golzheimaktiv

Vereinsmitteilungen

Die Bürgerinitiative „Wir entscheiden mit“ ist weiter auf der Su-
che nach Unterstützung für ihre Petition zum Schutz und Vor-
sorge für Mensch und Natur im Kreis Düren vor dem Hinter-
grund der der Trassenwahl des Netzbetreibers Amprion durch 
das nördliche Gemeindegebiet. Die sogenannte Variante 1 (V1) 
steht in der Kritik, weil sie laut Bürgerinitiative unverhältnismä-
ßig stark Mensch und Natur belastet. Sie transportier doppelt so 
viel Strom, und die neuen Masten sollen 30 Prozent breiter und 
40 Prozent höher werden.

Dadurch ändern sich auch die Belastungsgrenzen für das Wohn-
umfeld sowie das Landschaftsbild mit Wohnhäusern, wohnver-
träglichem Gewerbe, Freizeitanlagen und dem Naherholungs-
gebiet Steinweg. Die Bürgerinitiative präferiert Variante 4 (V4), 
die nahezu kostenidentisch zu V1 ist und sowohl dem Raum-
ordnungsplan als auch dem Landesentwicklungsplan entspricht
Das Ziel der Initiative ist es, Bezirksregierung und Amprion von 
der Variante 4 zu überzeugen – auf sachlicher, vernünftiger, kons-
truktiver Ebene. Es geht um die Zukunft von Merzenich und um 
die nachfolgenden Generationen. Wir möchten ihnen einen si-
cheren Entwicklungsraum hinterlassen, dafür setzen wir uns ein!
Wer die Bürgerinitiative „Wir entscheiden mit“ unterstüt-
zen möchte oder sich für das Thema interessiert, der kann auf 
das umfangreiche und stets aktuelle Informationspaket auf der 
Homepage www.wir-entscheiden-mit.de zurückgreifen. Hier gibt 
es Kontaktdaten, Neuigkeiten, Bildergalerien, wichtige Details 
und vieles mehr.

Nutzen Sie auch den QR-Code auf dieser Seite.

Auch in der Interessengemeinschaft Golzheim aktiv sind Vor-
stand und Mitglieder sehr froh, dass wieder öffentliche Veranstal-
tungen stattfinden dürfen und können.
Nach dem Garagentrödel im September, mehreren Nähwerkstät-
ten in den vergangenen Monaten, eine Kinder-Bastelaktion im 
November, freuen sich nun alle in diesem Jahr noch auf einem 
Bildervortag mit alten Golzheimer Fotos und die Neuauflage von 
„Klänge im Advent“. 2019 hat die Veranstaltung erstmals statt-
gefunden und alle Erwartungen des Planungsteams weit über-
troffen. Darum gingen auch dieses Jahr Marita Werker, Clemens 
Glasmacher und Sibylle Granitzka für die IG wieder munter ans 
Planen. Und auch die Musiker, die wir gewinnen konnten, haben 
bereits viele Freude an den Vorbereitungen und Proben.
So können sich die Besucher am dritten Advent sicher wieder auf 

Wir brauchen  
Ihre Unterstützung

Bitte unterstützen Sie die Petition der 
Bürgerinitiative 

„Wir-Entscheiden-Mit“ 
Zum Schutz und Vorsorge für Mensch und 

Natur im Kreis Düren - die Trassenwahl 
entscheidet.

QR-Code: Link zur Petition: 

Sie können auch über die Seite der Bürgerinitiative zur Petition 
gelangen.

https://www.wir-entscheiden-mit.com/
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ein abwechslungsreiches Programm freuen. Neben klassischem 
Akkordeon, virtuos vorgetragen, wird es sicher mit PopChor`n 
jung und lebhaft weitergehen, bis die Blechphonie uns unter Mit-
wirkung von Steffen Hillinger traditionell weihnachtliche Stücke 
zum Besten gibt. Es wird auch wieder die ein oder andere Gele-
genheit geben, etwas mitzusingen. Da Advent aber auch die Zeit 
besinnlicher, froher Texte und Gedichte ist, freuen wir uns sehr, 
dass wieder Grundschulkinder den Mut finden, ans Mikrophon 
zu treten und ebenso Marietta Krapp, die vielen von uns schon 
lange Jahre als brillante Vorleserin bekannt ist.
Der Eintritt zu „Klänge im Advent“ ist frei, eine Spende am Ende 
der Veranstaltung ist natürlich herzlich willkommen. Und wer 
weiß, … vielleicht gibt es ja auch noch eine kleine Überraschung?!

Konstruktion und Herstellung

GÖHR REHA- 
HILFEN

ORTHOPÄDIE- 
TECHNIK

Bergheimer Straße 3a · 53909 Zülpich · Tel. 02252/81761 
E-Mail goehr.rehahilfen@t-online.de · Internet: www.goehr-rehahilfen.de 

Die Firma Göhr Orthopädie Technik GmbH und Göhr Rehahilfen 
sind seit über 25 Jahren ein mittelständisches Unternehmen mit 
den Schwerpunkten Orthopädie- und Rehatechnik, sowie dem 
Sanitätsfachgeschäft.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Orthopädie Techniker-Meiser (m/w/d)
Orthopädie Techniker (m/w/d)
Wir bieten:
·  Unbefristeter Arbeitsvertrag in Voll- oder Teilzeit
·  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten durch umfangreiches 

Schulungsprogramm
·  Überdurchschnittliche Bezahlung
·  Firmenwagen 
·  Mitarbeiterparkplätze
·  Familiäres Betriebsklima
·  Bei Bedarf eine Betriebswohnung
·  Absolute Diskretion, falls Sie sich noch in einem Arbeitsverhältnis 

befinden

Wir erwarten
·  Beratung von orthopädietechnischen Hilfsmitteln
·  Anfertigung von orthetischen und prothetischen Versorgungen
·  Maß und Abdrucknahme per Gips oder 3D Scan 
·  Betreuung unserer Kunden im Innen und Außendienst
·  Gute Kommunikationsfähigkeit und Zuverlässigkeit
·  Spaß am Umgang mit Menschen

Bergstraße 33 - 35 · 52399 Merzenich
Tel. 02421/307600 · Mobil 0178/2097868

Für Ihr Vertrauen 
bedanken wir uns bei 

allen Kundinnen und Kunden 
und wünschen 

Frohe Weihnachten 
und einen Guten Rutsch 

ins Neue Jahr!

Fußpflege-Service
Wellnessmassage

Esther Hülsen

Termine nach Vereinbarung.
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 N a c h r u f
Die SPD Merzenich trauert um 

Wolfgang Eupen
21. November 1962 – 24. September 2022

Wolfgang Eupen war seit 1993 Mitglied der SPD.

Seit 2020 gehörte er der SPD-Fraktion im 
Gemeinderat Merzenich als sachkundiger Bürger an.

Wolfgang engagierte sich im Vorstand des SPD-Ortsvereins 
als Beisitzer und als Kassenrevisor.

Bei den frühmorgentlichen Terminen während der Wahlkämpfe 
war Wolfgang, immer in Begleitung seines Hundes, 

einer der ersten Akteure.

Mit Wolfgang verliert die SPD-Merzenich einen aufrechten 
Demokraten, der sich für die Anliegen der Bürger 

in der Gemeinde Merzenich einsetzte.

Die SPD Merzenich trauert mit den Angehörigen um einen 
verdienten Mitbürger und einen wertvollen Menschen.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren 
und Wolfgang nicht vergessen.

In stiller Trauer:
SPD-Ortsverein und SPD-Fraktion

Merzenich

Damit es vor Ort weitergeht …“,
trafen sich am 27.Oktober die Landfrauen des Ortsverband Nör-
venich-Merzenich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im 
Hofcafé Masche in Girbelsrath.
Wie bei vielen Vereine waren auch bei den Landfrauen die Prä-
senztreffen in den vergangenen Jahren nur bedingt möglich. Ent-
sprechend viel hatten sich die Frauen zunächst in gemütlicher 
Kaffeerunde zu erzählen, bevor der übliche Jahresrückblick und 
dieses Jahr auch die Neuwahlen des Ortsvorstandes anstanden.
Schon im Vorfeld hatten sich Dorothee Liesen, Maria Schoeller 
und Sibylle Granitzka als Team für die Vorstandtätigkeit bereit 
erklärt und wurden mit einer Enthaltung gewählt.

An dieser Stelle auch noch ein-
mal ein herzliches Dankeschön 
an den bisherigen Vorstand mit 
Ellen Hrach, Margret-Diefent-
hal-Winkel, Karin Käufer, Elke 
Broicher und Brigitte Engl, die 
sich teilweise schon seit über 24 
Jahren für die Landfraueninter-
essen eingesetzt haben. 
Das Vorstandsteam erhält wei-
terhin Unterstützung von 9 
Ortsvertreterinnen, die den 
Kontakt zu den Landfrauen in 
ihren Ortschaften pflegen und 
die „Landfrauenpost“ austra-

gen, sowie von weiteren Mitgliedern, die sich aktiv ins Verbands-
leben vor Ort einbringen möchten – sozusagen der Vorstand plus
Um erste Vorschläge zu einem möglichen Programm für 2023 zu-
sammenzutragen, wurden die Landfrauen schon bei der JHV zu 
einem Treffen am 16. November ins Bürgerhaus nach Merzenich 
eingeladen. Dort fanden sich 14 Frauen ein und hatten schon 
reichlich Ideen für schöne Veranstaltungen und Unternehmun-
gen unterschiedlichster Art, von Besichtigungen, kreativen und 
geselligen Treffen und Feiern vor Ort, gemeinsamen Besuchen 
auf Veranstaltungen der Kreisebene zu interessanten Ausflügen 
mit Bus und Bahn. 

Sehr konkret wird gerade schon ein Ausflug nach Düsseldorf zum 
Landtag Ende März geplant, mit Besuch einer Plenarsitzung und 
einem Gespräch mit der Landtagsabgeordneten Dr. Patricia Peill, 
die selber Mitglied in unserem Ortsverband ist und im Landtag 
den Vorsitz des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft, Na-
tur- und Verbraucherschutz innehat. Somit dürfen wir uns schon 
jetzt auf eine sehr interessante und fundierte Gesprächsrunde im 
Landtag freuen.
Neben gemeinsamen Begegnungen und Erlebnissen, liegt ein 
Augenmerk des neuen Vorstands so auch schon auf der Interes-
senvertretung im Sinne der Landfrauen bzw. Frauen vom Land, 
mit allen Herausforderungen, die der Wandel in den ländlichen 
Gebieten mit sich bringt.
Der Vorstand möchte neue und gerne auch jüngere Frauen für 
den Verband begeistern und gewinnen. Wir werden darum, wann 
immer es möglich ist, auch interessierte Frauen ansprechen und 
einladen, die bisher noch nicht Mitglied im Verband sind. Wir 
lassen von uns Hören, versprochen! S.G.

Rheinischer LandFrauenverband e.V. 
Kreisverband Düren-Jülich 
Neues aus dem Ortsverband 

Nörvenich-Merzenich

Der Dartclub „Minions“ aus Merzenich ist wieder aktiv! Nach 
einer längeren Auszeit startete man mit einem größeren Kader 
in die Saison. Aktuell belegt das Team den dritten Platz in der 
Liga. Trainiert wird wie gewohnt im Oststübchen in Düren. Wer 
Interesse hat, mitzuspielen, kann sich bei Friedhelm Ohlemeyer 
unter 02421/6947754 melden.

Die „Minions“ sind wieder aktiv
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Am 23.10.2022 fand die außerordentliche Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins statt. Zukünftig setzt sich der neu gewählte 
Gesamtvorstand des TTC Merzenich 1972 e.V. aus folgenden 
Mitgliedern zusammen:
Nicole Spieß als erster Vorsitzenden, 
Manuela Winstel als Geschäftsführerin, 
Claus Freuen als Kassenwart,
Pascal Chene als Jugendwart, 
Sven Winhuysen als Sportwart und Damenwart. 
Ein großes Anliegen ist dem neuen Vorstand das offene und 
freundliche Miteinander und allzeitiges Fairplay in jeder Hin-
sicht. Wir wünschen gutes Gelingen und freuen uns auf die Zeit 
die vor uns liegt. 
An dieser Stelle möchten wir dem bisherigen Vorstand ein großes 
Danke für die geleistete Arbeit aussprechen. Dieser hatte den Ver-
ein in einer äußerst schwierigen Phase 2018 übernommen und in 
ruhige Gewässer gesteuert. 
Des Weiteren freuen wir uns über jede*n Interessierte*n der den 
Weg zu uns in die Halle findet. Unsere Trainingszeiten sind Mon-
tags und Freitags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr im Jugendbereich 
und 19.30 Uhr bis 22 Uhr im Erwachsenenbereich. 

In ihrem Jubiläumsjahr zu 650 Jahren Marianische Schützenbru-
derschaft Golzheim können wir auf ein ereignisreiches Jahr mit 
zahlreichen Festen und Veranstaltungen, mit dem Höhepunkt 
der Ausrichtung der Diözesanjungschützentage im Diözesanver-
band Aachen, voller Dankbarkeit zurückblicken. Die Unterstüt-
zung und Hilfsbereitschaft uns bei den Festen zu unterstützen 
war riesengroß! Hierfür möchten wir uns zum Abschluss des Jah-
res bei allen Freunden, Gönnern und Sponsoren ganz herzlich 
bedanken! 
Wir freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen beim Schützen-
fest 2023 welches vom 27. bis 29. Mai kommenden Jahres statt-
finden wird! Somit wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2023! 

Anna Weyerstraß erfolgreich beim Bundesschülerprinzenschießen
Als Bezirksschülerprinzessin des Bezirksverbandes Düren-Nord 
aus dem Jahr 2019 hatte sich die Golzheimer Jungschützin Anna 
Weyerstraß bei den diesjährigen Diözesanjungschützentagen für 
das Bundesschülerprinzenschießen im Oktober in Emstek im 
Landkreis Cloppenburg qualifiziert. Klar wurde Anna von den 
Golzheimer Schützen dorthin begleitet!
Am Bundesschülerprinzenschießen nahmen insgesamt 34 Star-
ter aus den sechs Diözesen des Bundes Historischer Deutscher 
Schützenbruderschaften teil. Wiederum konnte Anna ihre ru-
hige Hand und Nervenstärke unter Beweis stellen und mit drei 
Wertungsschüssen die maximal zu erreichende Ringzahl von 30 
Ringen erzielen! Da beim Wettbewerb insgesamt vier Teilnehmer 
diese Ringzahl geschossen hatten, konnte der Sieger erst durch 
die Teilerwertung final ermittelt werden. Hier musste sich Anna 
nur hauchdünn ihrer Mitstreiterin Lisa Voßmann aus dem Lan-
desbezirks Oldenburger Münsterland geschlagen geben und be-
legte einen vielbeachteten 2. Platz! Ein wirklich hervorragendes 
Ergebnis auf das sie sehr stolz sein kann. 
Die anfängliche und verständliche Enttäuschung sich knapp geschla-
gen geben zu müssen war schnell verflogen und so feierten die Maria-
nischen Schützen das tolle Ergebnis ausgiebig und bis tief in die Nacht!

Zweiter Platz beim Bundesschülerprinzenschießen 2022 für 
Anna Weyerstraß aus Golzheim

TTC Merzenich 1972 e.V. Weihnachtsgruß

Marian. Schützenbruderschaft Golzheim

Tennisabteilung des 
SC 1919 Merzenich e.V.

Auch in diesem Jahr haben wir erfolgreich vom 26.08. bis 
25.09.2022 eine Clubmeisterschaft 
auf unserer Anlage durchführen können. Die Resonanz war sehr 
groß. In 7 Disziplinen: Damen 30 Doppel, Mixed, Herren Ein-
zel, Herren Doppel, Herren 55 Einzel, Herren 55 Doppel, Mäd-
chen U15 konnten wir 40 Meldungen vermerken, was ein tolles 
Ergebnis für unsere Vereinsgröße ist. Diese Zahl konnten wir er-
reichen, da wir auch Nichtmitglieder zugelassen haben. Spannen-
de Matches waren auf der Anlage zu sehen, die teilweise erst im 
Champions Tiebreak entschieden werden konnten.

Auf unserem Saisonabschlussfest am 21.10.2022 haben wir bei 
der Siegerehrung
21 Urkunden in den einzelnen Disziplinen wie folgt vergeben 
können:
Damen 30 Doppel: Platz 1 Dunja Pachurka - Brigitte Seiffert
Damen 30 Doppel: Platz 2 Nicole Spieß - Miriam Hünewinckell
Mixed: Platz 1 Alexa Blatzheim - Simon Blatzheim
Mixed: Platz 2 Dunja Pachurka - Pele Jonas
Herren55: Platz 1 Dirk Guder
Herren 55: Platz 2 Pele Jonas
Herren 55 Doppel: Platz 1 Heinz Kleinöder - Peter Rottland
Herren 55 Doppel: Platz 2 Thomas Seiffert - Jürgen Bothe
Herren: Platz 1 Simon Blatzheim
Herren: Platz 2 Mario Hajduk
Herren Doppel: Platz 1 Simon Blatzheim - Michael Halking
Herren Doppel: Platz 2 Mario Hajduk - Dieter Hajduk
Mädchen U15: Platz 1 Romy Kuper
Mädchen U15: Platz 2 Jona Geisler
Die Turnierleitung unter Albert Bosshammer (Sportwart) und 
Alex Rotmann bedanken sich bei den Teilnehmern und Zuschau-
ern für die schönen und spannenden Turniertage auf der Anlage.

Herren Doppel Finale
von (l. n r.) Mario Hajduk, Simon Blatzheim,
Michael Halking, Dieter Hajduk

Albert Bosshammer
Sportwart
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Am Samstag, den 05.11.2022 war es wieder soweit und die KG 
lud alle Golzheimer Jecken in die Schützenhalle Golzheim zur 
Großen Kostümsitzung ein. 
Anders jedoch wie gewohnt, eine Inthronisation gab es in diesem 
Jahr nicht. Denn unser Regenbogendreigestirn, welches schon 
Rosenmontag 2020 vorgestellt worden war und auf der Sitzung 
2021 dann bereits inthronisiert wurde, ist natürlich immer noch 
zur Stelle und wir hoffen nun endlich eine „normale“ Karnevals-
session mit ihnen feiern zu können. 
Nun ging es also endlich los, pünktlich um 20:11 Uhr eröffnete 
unser Präsident Ralf Blatzheim die Sitzung und alle Mariechen, 
Garden und Rotröcke der KG Golzheim marschierten ein. Das 
Golzheimer Publikum wurde begrüßt und zu Anfang präsentierte 
unsere Prinzengarde ihren tollen Schautanz.
Im Anschluss war es dann soweit und unser Regenbogendreige-
stirn zog durch das Golzheimer Publikum auf die Bühne. 
Gleich hinterher erfolgte dieses 
Jahr nicht nur ein Ehrentanz, 
sondern gleichzeitig auch ein 
Abschiedstanz. Mit rührenden 
Worten und einer Geschichte 
ihres Weges als Mariechen rief 
unser Präsident Ralf Blatzheim, 
Jasmin Danino auf die Bühne. 
Sie hängte nach 20 Jahren ihre 
Mariechenstiefel an den Nagel. 
Unter großem Applaus und 
anschließenden Standing Ova-
tions präsentierte sie ein aller 
letztes Mal ihren Mariechen-
tanz. Anschließend richtete sie 
liebe Worte an ein paar Men-
schen, die sie 20 Jahre lang be-
gleitet haben. Es war wohl für 
viele ein emotionaler Moment. 
Danke dafür liebe Jasmin. Mariechen Jasmin Danino

Regenbogendreigestirn der KG Golzheim 

Die Paveier

Jedoch nicht weniger emotional war der tolle Auftritt unseres 
Regenbogendreigestirns im Anschluss. Endlich ausgelassen feiern 
und singen dürfen. Und so richteten sie ihr Motto „GolzHEI-
MAT verbindet – jeder nach seiner Fasson“ an die Golzheimer 
Jecken. Danach sangen sie ein paar kölsche Lieder, die sie mit 
ihrem Heimatdorf Golzheim verbinden. 

Der erste auswärtige Programmpunkt ließ nicht lange auf sich 
warten und die Prinzengarde Zülpich füllte unsere Bühne. Mit 
einer Mischung aus Gesang und Tanz zogen sie das Publikum 
von den Stühlen. Unser Mariechen Angie zeigte im Anschluss 
ihren wunderschönen Tanz. 
Nun gab es was zum Lachen. Der Sitzungspräsident war als 
nächstes an der Reihe und sorgte für super Stimmung im Saal.
Weiter ging es mit eigenen Kräften und so präsentierte unsere 
Aktivengarde ihren Gardetanz und die Gruppe WIR ihr Pro-
gramm aus Comedy und Tanz. Ein Highlight jagte das Nächste 
und Marita Köllner stand auf der Bühne. Bzw. eigentlich wie im-
mer, mitten im Publikum. Ein toller Auftritt.
Schlag auf Schlag ging es weiter und Liselotte Lotterlappen akti-
vierte alle Lachmuskeln der Golzheimer Jecken. 
Kaum vorstellbar, aber zum Abschluss dieses großartigen Abends 

standen tatsächlich die Paveier auf der Bühne in Golzheim.  
Danke an unsere Literatin Helene Foerster für dieses sensationell 
organisierte Programm von dir! Für Helene war es die letzte Sit-
zung, welche sie als Literatin zusammengestellt hat. Wir danken 
Helene für 13 Jahre super Sitzungen mit toller Stimmung.

In Golzheim wurde an diesem Abend ausgelassen gesungen, ge-
tanzt und gelacht und so endete die Kostümsitzung 2022. Unser 
Präsident Ralf Blatzheim bedankte sich bei dem tollen Publikum, 
bei allen Akteuren vor, hinter und auf der Bühne, der KG und 
unserem Regenbogendreigestirn mit Adjutanten für diesen groß-
artigen Abend.

Die KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim und unser Regenbogen-
dreigestirn würde sich freuen, auch bei den kommenden Ver-
anstaltungen viele Gäste begrüßen zu dürfen und eine jecke 
Session 2022/23 zu feiern. 
Allen Mitgliedern der KG Golzheim sowie allen Freunden 
und Gönnern wünschen wir von Herzen ein friedvolles und 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen glücklichen und gesun-
den Start in das Jahr 2023.

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim

bewerbung@lebenshilfe-hpz.de   www.lebenshilfe-hpz.de

Für die Entwicklung  
& Leitung unseres  
neuen Ambulanten  
Pflegedienstes  
für Menschen mit  
Behinderung suchen 
wir ab sofort eine  
Pflegedienstleitung.

Weitere Infos:

Dabei sein – 
     von Anfang an!!

Heilpädagogisches Zentrum

H
PZ

 StartBonus 
  Jetzt bis  
zu 1.000,-€ 
  sichern!
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Hier eine Übersicht über die jecken Termine unserer drei Karne-
valsgesellschaften KG Mir hahle Poohl Golzheim, KG Jonge vom 
Berg Merzenich und Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 
für die Session 2022/2023.
KG Jonge vom Berg Merzenich
Samstag, 14. Januar 2023 – Jugend-Tanzturnier in der Weinberg-
halle (ab 9 Uhr)
Donnerstag, 9. Februar 2023 – Große Damensitzung im Festzelt 
Bahnstraße
Donnerstag, 16. Februar 2023 – Eröffnung Straßenkarneval Fest-
zelt Bahnstraße (11.11 Uhr)
Montag, 20. Februar 2023 – Rosenmontagszug mit anschließen-
der Party im Festzelt Bahnstraße (ab 13.30 Uhr)
KG Mir hahle Poohl Golzheim
Sonntag, 8. Januar 2023 – Karnevalistischer Frühschoppen (11 Uhr)
Samstag, 11. Februar 2023 – Kindersitzung (ab 14.30 Uhr)
Donnerstag, 16. Februar 2023 – Masken- und Möhnenball (20 Uhr)
Samstag, 18. Februar 2023 – Jeck im Zelt (20 Uhr)
Montag, 20. Februar 2023 – Rosenmontagszug, anschließend 
Ausklang (ab 11 Uhr)
Alle Veranstaltungen finden in der Schützenhalle Golzheim statt.
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
Samstag, 21. Januar 2023 – Fun-Turnier für Schautanzgruppen 
in der Schützenhalle Golzheim
Samstag, 28. Januar 2023 – Kostümsitzung in der Maarhalle 
(19.11 Uhr)
Sonntag, 29. Januar 2023 – Kindersitzung in der Maarhalle (14 Uhr)
Und natürlich nicht zu vergessen die Krätzchensitzung der 3 KGs 
und der Gemeinde Merzenich am Samstag, 7. Januar 2023, ab 
15 Uhr in der Schützenhalle Golzheim. Tickets im ein.LADEN 
und bei den KGs.

Liebe Mitglieder/innen, Unterstützer/innen und Gönner/innen 
des FC Rhenania Girbelsrath.
Nach einem weiteren von Corona geprägten Jahr neigt sich das 
Jahr 2022 allmählich dem Ende zu. 
Wir möchten uns ganzherzlich bei Allen Bedanken, die uns bei 
der Kernsanierung des Vereinsheims, und des Sportplatzes tat-
kräftig geholfen und finanziell unterstützt haben. 
Allen Voran bei der der Gemeinde Merzenich ohne deren Bei-
stand wir kaum etwas hätten umsetzen können. 
Unser Dank gilt auch all unseren treuen Fans für die Zahlreiche 
Unterstützung bei unseren Heim- und Auswärtsspielen. 
Die Saison 21/22 konnten wir mit einem zufriedenstellenden, 
sehr guten Platz 6 in der Kreisliga B3 abschließen. 
Zu Beginn der aktuellen Saison konnten wir im Jugendfußball 
eine Spielgemeinschaft mit dem FC Golzheim abschließen und 
können somit auch unseren kleinen Kickern eine Fußballmann-
schaft im eigenen Dorf anbieten. Die Trainings- und Spieleinhei-
ten finden abwechselnd in Girbelsrath und Golzheim statt. 
Doch die Rhenania aus Girbelsrath nimmt nicht nur auf dem 
Platz jede Herausforderung an. Auch im kommenden Jahr wer-
den wir wieder tatkräftig an den Aktivitäten in unserem Dorf 
teilnehmen und gemeinsam mit den anderen ortsansässigen Ver-
einen den Zusammenhalt und die freizeitlichen Aktivitäten (Fes-
te/Feiern) gestalten. 
Wir freuen uns, Euch auch im Jahr 2023 wieder persönlich auf 
unserer schönen neugestalteten Sportanlage zu sehen und viel 
Spaß miteinander zu haben. 
In diesem Sinne wünschen wir Euch eine geruhsame, schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023. 
Auf das wir alle gesundbleiben…

Die Corona bedingte Situation hat sich ja im Laufe des Jah-
res langsametwas entspannt und wir konnten den Spielbetrieb 
wieder aufnehmen. Wir würden uns sehr freuen im neuen Jahr 
wieder viele Gäste auf der wunderschönen Anlage begrüßen zu 
dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
Der Vorstand des SV Morschenich

Nach 2 Jahren der Enthaltsamkeit aufgrund der Corona-Pande-
mie konnte unser Fanclub endlich wieder einen Bierabend aus-
richten und dem Publikum ein super Programm bieten.
Die Künstler sorgten in der Weinberghalle für eine tolle Stimmung.
Wir bedanken uns bei allen Besuchern, Gönnern und FC-Freun-
den für diesen beeindruckenden Abend.
Ein herzliches Danke-schön natürlich auch an alle Helfer,
die vor, während und nach der Veranstaltung mit Herzblut
tätig waren.
Bei dieser Gelegenheit wünschen wir ALLEN
- sowie unseren Förderinnen und Sponsoren - ein besinnliches 
WEIHNACHTSFEST sowie viel Glück, Freude und vor allem 
Gesundheit für ein gutes NEUES JAHR bei einem Wiedersehen
im Oktober 2023.

Die Session ist gestartet Weihnachtsgruß des 
FC Rhenania Girbelsrath

Der SV Morschenich wünscht allen ein 
frohes und gesundes Jahr 2023

1. FC Köln 
Fanclub Merzenich 1967
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Grundstückserwerb für den Neubau der abgebrannten Pfarr-
kirche Anno 1896
Für die im Jahre 1895 abgebrannte Pfarrkirche erwarb die katho-
lische Pfarrgemeinde Golzheim im Jahre 1896 ein Grundstück 
zum Bau einer neuen Pfarrkirche.
Der Leiter des Stadt- und Kreisarchivs Düren, Herr Daniel 
Schulte, übertrug die Urkunden aus dem Jahre 1896 von der 
„Deutschen Kurrentschrift“ in unsere „lateinische Schrift“. Die 
„Deutsche Kurrentschrift“ war die allgemeine Verkehrsschrift im 
gesamten deutschen Sprachraum bis Mitte des 20. Jahrhunderts. 
In Preußen wurde im Jahr 1915 die „Sütterlinschrift“ (verein-
fachte Form der Kurrentschrift) eingeführt. Am 1. Sept. 1941 
wurde das Lehren der Kurrentschrift für den Schulunterricht 
untersagt. Nach 1945 blieb die lateinische Schrift bis heute als 
Standartschrift in den Schulen.
Am 22. März 1896 beschloss der Kirchenvorstand das dem Peter 
Joseph Müllenmeister gehörende, an der Ecke Pütz- und Dorf-
straße gelegene den einzelnen Mitgliedern bekannte Wohnhaus 
nebst Ökonomiegebäude, Hofraum, Garten etc. für den Preis 
von sechstausend Mark anzukaufen. 
Dem Beschluss der kirchlichen Vertretung betreffend des Er-
werbs der in der Gemeinde Golzheim belegenen Parzellen des 
Ackerers Peter Joseph Müllenmeister, wurde am 21. Sept. 1896 
die Staatsgenehmigung erteilt (unterzeichnet von V. Hartmann, 
Regierungspräsident). 
Kaufvertrag No 167 Rept. von 1896 (auszugsweise):
Heute den achtundzwanzigsten August eintausend sechs und 
neunzig erschienen vor mir, dem unterschriebenen Friedrich 
Wilhelm Emil Weitz, Notar im Bezirk des Königlich Preußischen 
Oberlandesgerichts zu Coeln mit dem Wohnsitze zu Düren:
A. Herr Peter Joseph Müllenmeister, Ackerer zu Golzheim woh-
nend, als Verkäufer einerseits,
B. Die ebenfalls zu Golzheim wohnenden Herren 1. Edmund 
Müller, Gemeindevorsteher und Rentner, 2. Wilhelm Esser, Land-
wirt und 3. Theodor Grass, Landwirt, und zwar handelnd der Erste 
in Vertretung des verhinderten Vorsitzenden als Stellvertretender 
Vorsitzender und die beiden Anderen als Mitglieder des Kirchen-
vorstandes der Katholischen Pfarrgemeinde  Golzheim, Kreis 
Düren, in Ausführung eines Beschlusses des besagten Kirchenvor-
standes vom zweiundzwanzigsten März dieses Jahres, als Ankäufer 
andererseits. Diese mir sämtlich nach Namen, Stand und Wohnort 
bekannten Comparenten erklärten, gestützt auf obige Beschlüsse, 
aber unter Vorbehalt der nötigen Genehmigung der kirchlichen 
und staatlichen Aufsichtsbehörde den nachstehenden Kaufvertag 
miteinander durch gegenwärtiges abtzuschließen.
Erster Artikel
Herr Peter Joseph Müllenmeister verkauft und überträgt hiermit 
zum vollen unwiderruflichen Eigentum an die Pfarrgemeinde 
Golzheim, die Parzellen der Gemeinde Golzheim Artikel 683 
Flur E Nummern 594/535. Im Hoverfeld Hausgarten 12 Ar 62 
Meter und 599/535 daselbst Haus pp 4 Ar 78 Meter für den 
festen Preis von sechstausend Mark.
Zweiter bis Fünfter Artikel beinhalten Zahlungsbedingungen, 
Belastungen, Flächengröße etc.
Sechster Artikel
Sämtliche Kosten dieses Actes, insbesondere auch die des Stem-
pels sind zu Lasten der Ankäuferin. Schließlich acceptirten die 
comparenten nochmals alles Vorstehende.  Worüber diese Ur-
kunde, welche ich, Notar, den Comparenten vorgelesen habe. 
Nach der Vorlesung haben sie, dann ich nachstehend genehmi-
gend unterschrieben unter Berücksichtigung des Kirchenvor-
standssiegels. So geschehen zu Düren auf meiner Amtsstube dem 
Tage wie Eingangs gesagt ist. 

Auf der Urschrift ist gezeichnet
(L.S.) Peter J. Müllenmeister  Edmund Müller
Wilhelm Esser    Theodor Grass

Weitz, Notar.

Siegel des Notars Weitz (oben) und Siegel PHILIPPUS S. R. E. 
PRESB. CARD. KREMENTZ  ARCHIEPISCOPUS COLO-
NIENSIS (unten).
Vorstehender Kaufakt vor Notar Weitz zu Düren vom 28. August 
1896 – Rep. No 167 – wird durch etoritate apostolica genehmigt. 
Der Erzbischof von Köln, den 4. September 1896.
(geprägtes erzbischöfliches Siegel) Philipp Cardinal Krementz
Den im Akte vereinbarten Kaufpreis aus der Kirchenkasse von 
Golzheim mit 6000 M, geschrieben sechstausend Mark, für die 
Kirchenbaustelle bar erhalten zu haben bescheinige ich hiermit.
Golzheim, den 31. Oktober 1896
Peter J. Müllenmeister
Der Originalurkunde ist im Besitz von Johannes Müller..
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller

Am Donnerstag, 8. Dezember 2022, findet der diesjährige „Bun-
desweite Warntag“ statt. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) wird deutschlandweit über Warn-
Apps wie NINA, KATWARN und BIWAPP sowie Cell Broad-
cast um 11 Uhr eine Probewarnung versenden, um die Systeme 
zu testen. Zeitgleich werden durch die einheitliche Leitstelle des 
Kreises Düren die Sirenen im Kreisgebiet ausgelöst, um auch de-
ren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.
Der bundesweite Warntag wurde dieses Jahr durch Beschluss der 
Innenministerkonferenz im Juli 2022 ausnahmsweise vom 8. Sep-
tember auf den 8. Dezember verschoben, um Cell Broadcast erst-
malig zu testen und wichtige Erkenntnisse für die Umsetzung bis 
zum vorgesehenen Wirkbetrieb im Februar 2023 zu gewinnen.
Zugleich soll die Gelegenheit genutzt werden, um den Menschen 
in Deutschland das System erstmals mit einer Testnachricht be-
kannt zu machen. Cell Broadcast ist eine über die Mobilfunk-
netze übermittelte Warnmeldung und kommt als ergänzender 
Warnkanal für Warnungen hinzu. Cell Broadcast ermöglicht es, 
Warnungen einfach, schnell, zielgenau und datensparsam an eine 
große Anzahl von Menschen zu versenden und ist daher ideal für 
eine Alarmierung im Notfall.
Die Übersendung von Warnmeldungen über Cell Broadcast ist 
ein anonymes Verfahren, das die Empfangsbereitschaft des Mo-
bilfunkendgerätes in einer Funkzelle des Mobilfunknetzes nutzt.
So können in einem potenziellen Gefahrengebiet befindliche 
Mobilfunkendgeräte mit einer Warnmeldung angefunkt werden, 
ohne dass eine vorherige Registrierung oder Angabe von perso-
nenbezogenen Daten notwendig ist.

Aus der Golzheimer Kirchengeschichte

Bundesweiter Warntag am 8. Dezember

Sonstiges



Am Freitag, 18. November 2022, fand wieder der bundesweite 
Vorlesetag statt, der in diesem Jahr unter dem Motto „Gemein-
sam einzigartig“ stand. Auch in Morschenich-Neu wurde vorgele-
sen. Im Bürgewaldzentrum kamen zahlreiche Kinder zusammen 
und lauschten gespannt den Geschichten aus dem Buch „Onkel 
Tobi“. Als Vorleserin war Doris Quint so überzeugend, dass auch 
die Eltern gespannt zuhörten. „Alle waren total begeistert, es war 
eine ganz tolle Lesereise für die Kinder aus dem Ort“, so Ortsvor-
steherin Inga Dohmes.

Vorlesetag in Morschenich-Neu

Eine Gruppe von Grundschullehramtsstudierenden der Univer-
sität Siegen hat jetzt im Rahmen eines Kooperationsprojektes mit 
der Gemeinde Merzenich mit der Konzeption eines Erlebnispfa-
des begonnen, der durch Morschenich-alt führen soll. Der Pfad 
ist mit dem Ziel verbunden, Besucherinnen und Besuchern die 
Geschichte des Ortes als ehemalige Arbeitersiedlung am Rande 
Europas größtem Braunkohletagebau und neben dem durch die 
mediale Repräsentation auch überregional bekannt gewordenen 
Hambacher Forst näherzubringen. 
Der außergewöhnliche Status des Ortes, der durch den vorge-
zogenen Ausstieg aus der Energiegewinnung durch Braunkohle 
und trotz der bereits vollzogenen Umsiedlung vorläufig erhalten 
bleibt, konnte den Studierenden durch einen Vortrag der Struk-
turwandelmanager der Gemeinde Merzenich, Anna Hecker und 
Lennart Schminnes sowie einer anschließenden Führung durch 
den Ort, begleitet von der Ortsvorsteherin Inga Dohmes, näher-
gebracht werden. 
Die Aufbereitung der Geschichte des Ortes im Rahmen des Pfa-
des soll zur Auseinandersetzung mit verschiedenen Dimensionen 
des Begriffes Nachhaltigkeit anregen und so einen wesentlichen 
Beitrag zur Bildung für nachhaltige Entwicklung leisten. Eine 
vorläufige Version des Pfades wird über die digitale Plattform bi-
parcours (Bildungspartner NRW) in den kommenden Wochen 
öffentlich zugänglich gemacht.

Studierende konzipieren 
Erlebnispfad in Morschenich-Alt
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Was geschieht eigentlich mit dem Tagebau Hambach und dessen 
Umfeld nach dem Ende des Braunkohleabbaus im Jahre 2029? 
Mit dieser Frage beschäftigt sich vorrangig die Neuland Hambach 
GmbH mit Sitz in Elsdorf. Ins Leben gerufen von den sechs Anrai-
nerkommunen – und damit auch der Gemeinde Merzenich – hat 
sie die Aufgabe, eine zukunftsfähige und wirtschaftlich erfolgreiche 
Modellregion im Herzen des Rheinischen Reviers zu gestalten. 
Viel mehr darüber erfährt man natürlich auf der Homepage des NEU-
LAND HAMBACH unter www.neuland-hambach.de, auf der ent-
sprechenden Facebookseite oder dem gleichnamigen Instagramkanal.
Ab sofort gibt es darüber hinaus auch einen praktischen Flyer, der 
die wichtigsten Infos anschaulich zusammenfasst. Er ist ab sofort 
erhältlich im Rathaus der Gemeinde Merzenich oder kann auf 
www.gemeinde-merzenich.de (Rubrik Strukturwandel/Dorfent-
wicklung) angeschaut und heruntergeladen werden.

Die Förderung der Artenvielfalt durch Schaffung eines ganzjähri-
gen Nahrungsangebotes in Form von Wildblumenwiesen, Säumen 
und einer ökologisch wertvollen Staudenmischpflanzung erfordert 
auch ein angepasstes, insektenfreundliches Pflegemanagement.
Im September und im Oktober 2022 fand die erste Pflegemaßnah-
me des Kreisverkehrs an der L264 statt. Die Fläche wurde in zwei 
Teilabschnitten gemäht. Dies ist wichtig, damit die Tiere nicht von 
heute auf Morgen keine Rückzugsmöglichkeit und kein Nahrungs-
angebot mehr vorfinden. Bei dieser Pflegemaßnahme wurden ent-
sprechende zu stark aufwüchsige Beikräuter zurückgedrängt und 
entfernt, das Mahdgut wurde entfernt. Teilbereiche wurden als so-
genannte „Puppenstube“ und Überwinterungsmöglichkeit stehen 
gelassen. „Diese Art von Pflegemanagement ist wichtig, damit wir 
die Artenvielfalt fördern und nicht schädigen“, so Manuela Roth 
von MR-Wildbienengarten aus Langerwehe.
Auch wenn es dem Ordnungssinn mancher Betrachter wider-
spricht, werden daher bewusst einige Bereiche stehen lassen.

Ein Blick auf das NEULAND

Pflege des Kreisverkehrs

Gespräche führen, Eindrücke sammeln, Verständnis erweitern – 
für den Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie, Paul Frederik Höller sowie für Anna 
Haas, Leiterin der Ministerinbüros MWIKE, war der Besuch von 
Morschenich Alt und Neu ein wichtiger Beitrag zur späteren Be-
arbeitung von Arbeitsaufgaben rund um das Rheinische Revier. 
„Es war sehr wertvoll, sich die Sorgen, Nöte und Bedürfnisse der 
Bewohner aus erster Hand anhören zu können“, so Höller im 
Beisein von Bürgermeister Georg Gelhausen, Ortsvorsteherin 
Inga Dohmes und Erik Schröddert, Leiter Flächenmanagement 
und Umsiedlungen bei RWE Power. 
Unter anderem besuchte man gemeinsam das Bürgewaldzen-
trum in Morschenich-Neu und die Lambertuskirche in Mor-
schenich-Alt, deren Nachnutzung aktuell im Förderprogramm 
„Kirchturmdenken“ verankert ist, welches das Ziel verfolgt, Sa-
kralbauten durch kulturelle Veranstaltungen als neue Orte des 
Miteinanders zu etablieren.

Ministerium informiert sich 
über Umsiedlungsorte
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Die Initiative Regionale Open Government Labore hat einen 
neuen Leitfaden entwickelt, der den Titel „Ermutigung zur offe-
nen Kommune“ trägt und an dem auch die Gemeinde Merzenich 
mitgewirkt hat. In ganz Deutschland haben sich Kommunen und 
zivilgesellschaftliche Organisationen zusammengetan, um ihre 
Heimat durch ein besseres Miteinander voranzubringen.
Die wertvollen Erkenntnisse und Erfahrungen aus den Laboren 
sollen in dem Leitfaden von Nutzen sein. Der Leitfaden will er-
mutigen und Impulse geben – er erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Im Gegenteil: Er wächst mit jeder Erfahrung. 
Darum ergänzen Sie bitte gern! Kontaktieren Sie die Labore, ver-
netzen Sie sich.
Denn was für Open Government und damit eine Kultur gelebter 
Offenheit gilt, gilt auch für das gemeinsame Lernen: Es ist ein 
Prozess - im besten Fall transparent und kooperativ. Der Leit-
faden will an die Praxis ran – und ist für die Praxis geschrieben. 
Die Initiative Regionale Open Government Labore (kurz: ROGL) 
wird vom Bundesministerium des Innern und den kommunalen 
Spitzenverbänden verantwortet. Im Zeitraum vom Sommer 2020 
bis zum Jahresende 2022 erprobten bundesweit dreizehn Labor-
konsortien mit insgesamt über 100 beteiligten Kommunen und 
zivilgesellschaftlichen Akteuren, wie gesellschaftliche Themen vor 
Ort mit offener Organisationskultur, Transparenz, Beteiligung 
oder Co-Kreation gestaltet werden können.
In zahlreichen Teilprojekten sammelten die Labore vielfältige Er-
fahrungen und Erkenntnisse darüber, wie sich ein systematischer 
und bewusster Öffnungsprozess zwischen Politik, Verwaltung 
und Zivilgesellschaft umsetzen lässt und was er bewirken kann.
Den Leitfaden gibt es zum Download auf www.gemeinde-mer-
zenich.de. In der Rubrik „Strukturwandel & Dorfentwicklung“ 
finden Sie zudem weiterführende Informationen zu diesem und 
anderen Themen.

Gemeinsam feierte die Ortsgemeinschaft am 26. und 27. No-
vember unter dem von Willi Clemens und dem „Mittwochs-
team“ prächtig geschmückten Weihnachtsbaum den 1. Advent 
im Heimatmuseum Merzenich. Zu Bratwurst, Gulaschsuppe 
und Glühwein boten zahlreiche Kunsthandwerker ihre Produkte 
an. Am Samstag erfreute die Kinder der Besuch des Nikolaus, am 
Sonntag alle Gäste die Gruppe Regenbogen mit ihrem festlich-
adventlichen Gesang unter Leitung von Uschi Knoch. 
Vollends zufrieden mit der Resonanz waren die Verantwortlichen 
des Geschichts- und Heimatvereins, die das fröhliche Mitein-
ander unter dem von RWE Power gestifteten Weihnachtsbaum 
organisiert hatten. Ein besonderer „Hingucker“ stellte die von 
Johannes Müller angefertigte Dorfkrippe dar. Der Dank des Ver-
eins gilt besonders den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern sowie Natalie Kohlpoth, die allen ausstellenden Kunst-
handwerkern als Ansprechpartnerin dient.

Aus dem Labor in die Praxis

Adventsmarkt im Heimatmuseum
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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Fenster 
und Türen 
aus Aluminium 
und Kunststoff 
Fassaden und 
Wintergärten 
Maßangef ertigter 
Insektenschutz 
Markisen- und 
lnnenialousien 
Rauch- und 
Brandschutz-
abschlüsse 
Zum Tempelbroich 7 · 52391 Vettweiß-Lüxheim 
Telefon (0 24 24) 90 10 63 · Telefax (0 24 24) 90 10 64 
E-Mail: info@metallbau-imdahl.de · Web: www.metallbau-imdahl.de



Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de



Gültig bis 30.12.2022

EEAASSYY  DDAAYYSS  --  TTOOPP  AAUUSSSSTTAATTTTUUNNGG,,  TTOOPP  KKOONNDDIITTIIOONNEENN

wwwwww..mmiillzz--lliinnddeemmaannnn..ddeewwwwww..mmiillzz--lliinnddeemmaannnn..ddee

EEiinnffaacchh  QQRR--CCooddee  eeiinnssccaannnneenn!!

Düren Jülich Übach-Palenberg
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 93 11 770  0 24 51 - 62 88 880 

SERVICE

AUTOMOBILE


